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Ausbildungsprogramm 2021 / 2022
für angehende Betriebsleiter und Ihre Mitarbeiter



 Oktober 2021

Sehr geehrte Damen und Herren,

der Qualifizierungsfonds Land- und Forstwirtschaft in Hessen e.V.  
bietet Ihnen auch in diesem Jahr wieder die Möglichkeit angehende Be-
triebsleiter und Ihre Mitarbeiter zu qualifizieren. 
Der Verein zur Förderung der Qualifizierung von Arbeitskräften im länd-
lichen Raum Hessens e.V. betreut die Umsetzung von Qualifizierungs-
maßnahmen in Hessen. Der Qualifizierungsfonds ist wieder bemüht, Ih-
nen ein ansprechendes und für die Praxis sinnvolles Programm zu bieten. 
Ich möchte Sie alle, die Sie Ihren Beitrag zum Qualifizierungsfonds ge-
leistet haben, auf diesem Wege ausdrücklich ermuntern, die Leistungen 
dieses Fonds zum Nutzen Ihrer Betriebe in Anspruch zu nehmen. 

Zusätzlich besteht auch die Möglichkeit der Förderung von Qualifizierungsmaßnahmen  
außerhalb dieses Programms. Hierzu ist aber die vorherige Beantragung des Zuschusses erfor-
derlich, damit die Zuschussfähigkeit der Maßnahme geprüft werden kann. Bitte verwenden Sie 
wie im vergangenen Jahr das dem Programm beigefügte Anmelde-/Antragsformular.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Volker Wolfram
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Steuern und Buchführung für Landwirte
und Nebenerwerbslandwirte
01. - 02.10.2021

Die landwirtschaftliche Buchhaltung ist nicht nur Richtmaß für die steu-
erliche Veranlagung eines Betriebes, sondern ist auch für die Führung 
Ihres Betriebes von großer Bedeutung!
Sie dient als Grundlage für die betriebswirtschaftliche Kalkulation und 
die Betriebsüberwachung und ist als Nachweis für die Kreditfähigkeit 
unabdingbar.
Buchführung ist ein Instrument der Betriebskontrolle, Fehlentwicklung 
vermeiden hilft oder eine Korrektur möglich macht. Die notwendigen 
Daten stehen nur über eine ordnungsgemäße Buchführung zur Verfü-
gung.

In diesem Seminar werden die Grundlagen der ordnungsgemäßen 
Buchführung und die wichtigsten Neuerungen in Buchführung und 
Steuerrecht behandelt.

Alexander Kranz, StB LBH-Steuerberatungsgesellschaft mbH
Nicole Gärtner, StB LBH-Steuerberatungsgesellschaft mbH

01. - 02.10.2021 (10:00 Uhr am Anreisetag- nach dem Mittagessen 
gegen 13:45 Uhr am zweiten Seminartag)
TaunusTagungsHotel, Friedrichsdorf 

140,00 Euro pro Person inkl. Seminarunterlagen

Ihre schriftliche Anmeldung senden Sie bitte per E-Mail an 
hlh@agrinet.de oder per Fax an 06172/7106313

26. - 27.09.2021

QLF 04/21

Der QLF übernimmt die Seminargebühr vollständig.

Inhalt:

Referenten:

Termin: 

Ort:

Seminargebühr:

Anmeldung:

Anmeldeschluss

Kursnummer:
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Was kann man im Grünen Bereich
lernen? BerufsOrientierungsSeminar
20. - 21.10.2021

Wenn ihr euch diese Frage auch stellt und euer Schulabschluss naht, ist 
unser BerufsOrientierungsSeminar genau das Richtige für euch! In die-
sem zweitägigen Seminar lernt ihr, welche Grünen Berufe es gibt, was 
man da eigentlich macht und welche Chancen man damit später hat. 
Außerdem kommt ein Ausbildungsberater vom Landesbetrieb Landwirt-
schaft Hessen (LLH) und erklärt, wie man sich bewirbt, welche Rechte 
und Pflichten man als Auszubildende*r hat und wie man ein Berichts-
heft schreibt. Damit ihr auch die praktische Seite der Ausbildung ken-
nenlernt, findet das Seminar auf dem Landwirtschaftszentrum Eichhof in 
Bad Hersfeld statt, wo auch die überbetriebliche Ausbildung der Land-
wirt*innen erfolgt. Neben dem Seminar gibt es abends natürlich auch ei-
nen gemütlichen Teil, bei dem ihr eure potenziellen Mitauszubildenden 
kennen lernen und euch mit unseren erfahrenen Ehrenamtlichen austau-
schen könnt.

Schüler*innen der Klassen 8-10

10-20 Personen

20. - 21.10.2021
Eichhof, Bad Hersfeld

9,99 Euro pro Person inkl. Seminarunterlagen

Hessische Landjugend e.V., Bingenheimer Straße 1,  
61203 Reichelsheim in der Wetterau, Tel.: 06035 / 96 84 69 0

Die ausführlichen Programminformationen und das Anmeldeformular 
finden Sie hier: www.hessische-landjugend.de 

QLF 05/21

Der QLF übernimmt die Kosten vollständig.

Zielgruppe:

Teilnehmerzahl: 

Termin 
und Ort:

Seminargebühr:

Anmeldung:

Kursnummer:
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Jungunternehmertag
04.11.2021

LandwirtIn = UnternehmerIn
Dass wir als JunglandwirtInnen heute mehr können (müssen) als melken 
und Schlepper fahren, ist klar. Unsere Betriebe sind starke Wirtschafts-
unternehmen und haben mit den, oft in Kinderbüchern dargestellten 
Holzschuppen mit Pfützen und drei Hühnern, nichts gemein. Unterneh-
merisches Geschick ist neben der fachlichen Praxis unverzichtbar. Um 
dir das richtige Werkzeug an die Hand zu geben und neue Impulse zu 
geben, bieten wir dir daher den Jungunternehmertag in Friedrichsdorf an. 
Neben dem Unternehmertum lernst du auch wichtige VertreterInnen der 
landwirtschaftlichen Interessenvertretung kennen und beschäftigst dich 
mit aktuellen Themen aus der Agrarpolitik und -wirtschaft. Da wir mit 
dir gerne brandaktuelle Themen beackern wollen, legen wir das Thema 
erst im Sommer fest. Sicher ist jedoch, dass wir wieder einen spannenden 
Hauptvortrag sowie Praktizierendenstimmen zu dem Thema hören und es 
am Ende wieder heiß diskutiert werden darf. Der Jungunternehmertag ist 
eine Kooperationsveranstaltung mit dem Landesverband Hessen für land-
wirtschaftliche Fortbildung e.V., dem Verein für Landvolkbildung e.V., 
dem Hessischen Bauernverband e.V. und der Hessischen Landjugend e.V.

Interessierte Landjugendliche, JunglandwirtInnen & angehende Jungun-
ternehmerInnen von 16 - 36 Jahren

Vortrag, Diskussionsrunde & Imbiss

04.11.2021
TaunusTagungsHotel, Friedrichsdorf

35,00 Euro pro Person

Anmeldungen an: Hessische Landjugend e.V.
Bingenheimer Straße 1, 61203 Reichelsheim in der Wetterau
Tel.: 06035 / 96 84 69 0

Die ausführlichen Programminformationen und das Anmeldeformular 
finden Sie hier: www.hessische-landjugend.de

QLF 06/21

Der QLF übernimmt die Seminargebühr vollständig.

Zielgruppe:

Inhalt:

Termin 
und Ort:

Seminargebühr:

Anmeldung:

Kursnummer:
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Hofübernahme, Stallbau und Kinder -
wie sollen wir das gemeinsam schaffen?
05. - 06.11.2021

Egal ob frisch verliebt oder lang verheiratet: im landwirtschaftlichen All-
tag bleibt oft wenig Zeit die Beziehung zu pflegen. Streit, Entfremdung 
und keine Zeit für Stunden zu zweit sind häufige Folgen. Konflikte lassen 
sich im Ehe-Alltag nicht vermeiden, Sprachlosigkeit schon. Ein erfolg-
reicher Betrieb braucht starke Betriebsleiter und Betriebsleiterinnen, die 
gut miteinander im Kontakt sind und wissen, wie die Liebe gepflegt und 
gegen die Angriffe aus dem betrieblichen Alltag verteidigt werden kann.

Junge Betriebsleiter - Paare in der Zeit kurz vor oder kurz nach der Hof-
übernahme bzw. Familiengründung, die sich ertüchtigen wollen, um gut 
durch die Rushhour des Lebens zu kommen. Teilnahme als Paar.

Verschiedene Rollen und Erwartungen. In der Summe zu viel: Umgang 
mit Stress. Abgrenzung und Verlässlichkeit. Männer und Frauen sind ver-
schieden. Gelingende Kommunikation, miteinander in Kontakt bleiben. 
Werkzeuge für die Pflege der Beziehung. Sich gegenseitig starke Partner 
sein.

Peter Jantsch, VERÄNDERUNG.JETZT, Agraringenieur, Systemischer 
Coach

05. - 06.11.2021 (09:30Uhr-16:00 Uhr)
TaunusTagungsHotel, Friedrichsdorf 

170,00 Euro pro Person inkl. Seminarunterlagen

Ihre schriftliche Anmeldung senden Sie bitte per E-Mail an 
hlh@agrinet.de oder per Fax an 06172/7106313

22.10.2021

QLF 07/21

Der QLF übernimmt die Kosten vollständig.

Zielgruppe:

Inhalt:

Referent:

Termin 
und Ort:

Seminargebühr:

Anmeldung:

Anmeldeschluss 

Kursnummer:
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Perspektive-Zukunft-Landwirtschaft
Jungunternehmer*innenqualifikation
10. - 11.12.2021; 14. - 15.01.2022
und 11. - 12.02.2022

Was braucht man als Unternehmer*in? Neben fachlichen Kenntnissen, 
wie dem Erstellen eines Businessplans oder sicherem Verhandlungsge-
schick und Argumentation, sind hier auch gesellschaftliche Fähigkeiten 
gefragt. An insgesamt drei Wochenenden könnt ihr bei uns alles lernen, 
was man so braucht, um erfolgreich zu sein. Dazu gehören Exkursionen 
genauso wie Knigge-Training und Tischmanieren oder eben Fachliches. 
Neben dem intensiven Lernen gehört natürlich auch der Austausch unter 
den Teilnehmer*innen und vor allem das Kontakteknüpfen dazu.

10. - 11.12.2021
14. - 15.01.2022
11. - 12.02.2022
TaunusTagungsHotel, Friedrichsdorf

Die Kosten und Zuschusshöhe werden noch bekannt gegeben

22.10.2021

QLF 08/21

Hessische Landjugend e.V.
Bingenheimerstraße 1, 61203 Reichelsheim in der Wetterau
Tel.: 06035/9684690

Die ausführlichen Programminformationen und das Anmeldeformular 
finden Sie hier: www.hessische-landjugend.de

Termine

und Ort:

Seminargebühr:

Anmeldeschluss 

Kursnummer:
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Beschäftigung von Saisonarbeitskräften
und Aushilfen
08.02.2022

• Aktuelles aus dem Arbeitsrecht. 
• Neues aus dem Steuer- und Sozialversicherungsrecht bei der Be-

schäftigung von Arbeitnehmern in der Landwirtschaft, insbesondere 
Saisonarbeitskräften. 

• Aktuelles zur Akquise polnischer und rumänischer Saisonarbeiter und 
von Studenten, Praktikanten und Migranten aus den Balkanstaaten 
und der Ukraine. 

Rechtsanwalt Björn Schöbel, Land- und Forstwirtschaftlicher Arbeitge-
berverband für Hessen e. V. 
Steuerberaterin Brigitte Barkhaus, Geschäftsführung LBH
Peter Gheorgean, Geschäftsführer Beschäftigungsgesellschaft für ländli-
che Räume

08.02.2022 (10:00Uhr-16:00 Uhr)
TaunusTagungsHotel, Friedrichsdorf 

Die Kosten werden noch bekannt gegeben.

Ihre schriftliche Anmeldung senden Sie bitte per E-Mail an 
hlh@agrinet.de oder per Fax an 06172/7106313

03.02.2022

QLF 09/21

Inhalt:

Referenten:

Termin 
und Ort:

Seminargebühr:

Anmeldung:

Anmeldeschluss 

Kursnummer:



12

Hofübergabe gestalten 
24.02.2022

In diesem Seminar erfahren Sie, worauf Sie achten sollten!
09:30 Uhr Beginn und Begrüßung
09:35-11:30 Uhr  Erbrecht und Hofübergabe (Referent: RA Christian Klü-

ter, LBH Steuerberatungsgesellschaft mbH)
11:30-11:45 Uhr Pause
11:45-13:00 Uhr  Versicherungsfragen im Rahmen der Hofübergabe (Re-

ferent: Arno Werner, MS Management Service GmbH)
13:00-14:00 Uhr Mittagessen
14:00-16:00 Uhr  Steuerliche Fragen der Hofübergabe (Referentin: StB 

Nicole Gärtner, LBH Steuerberatungsgesellschaft mbH)

24.02.2021 (09:30Uhr-16:00 Uhr)
TaunusTagungsHotel, Friedrichsdorf 

125,00 Euro pro Person inkl. Seminarunterlagen

Ihre schriftliche Anmeldung senden Sie bitte per E-Mail an 
hlh@agrinet.de oder per Fax an 06172/7106313

03.11.2021

QLF 10/21

Der QLF übernimmt die Kosten vollständig.

Termin 
und Ort:

Seminargebühr:

Anmeldung:

Anmeldeschluss 

Kursnummer:



13

Modulare Führungskräfte-Qualifizierung
2021/2022

Jede Führungskraft wünscht sich engagierte Mitarbeiter, die dauerhaft 
hohe Leistung bringen und eigenverantwortlich handeln. Doch viele 
Mitarbeiter bleiben hinter ihren Möglichkeiten zurück. Verantwortlich 
hierfür ist oftmals das Führungsverhalten des direkten Vorgesetzten: Wer 
Führungsverantwortung übernimmt, besitzt nicht automatisch auch die 
notwendigen Führungskompetenzen.
In dieser praxisorientierten Trainingsreihe erhalten Sie das Rüstzeug, um 
Ihr Führungsverhalten gezielt auszubauen und zu professionalisieren.

Das nehmen Sie konkret für sich aus der Führungskräfteentwicklung mit:

•  Sie klären Ihre Führungsrolle und entwickeln Ihr individuelle Führungs-
verständnis weiter.

•  Sie reflektieren Ihre eigene Persönlichkeit und können Ihre Kommuni-
kation auf unterschiedliche Persönlichkeitstypen ausrichten.

•  Sie erhalten einen Überblick zu zeitgemäßen Führungskonzepten für 
das komplexe Umfeld Ihres Arbeitsbereiches.

•  Sie erweitern Ihr Repertoire an praktischen Führungsinstrumenten, Me-
thoden und „Tools“ für den Führungsalltag und wissen, wie Sie diese 
zielorientiert anwenden.

•  Sie erfahren, wie man wertschätzend Feedback gibt und Mitarbeiter so 
führt, dass das Arbeitsverhalten positiv beeinflusst wird.

•  Sie vernetzen sich mit anderen Führungskräften zur gegenseitigen Un-
terstützung in der weiteren persönlichen und beruflichen Entwicklung.

•  Sie arbeiten an konkreten Praxisfällen aus ihrem Führungsalltag in 
Form von kollegialer Beratung und lernen voneinander durch eine of-
fene und wertschätzende Feedbackkultur.

Das zugrundeliegende Qualifizierungskonzept hat die Zielsetzung, Füh-
rungspersönlichkeiten zu entwickeln, die über ein authentisches und 
wertekonformes Führungsverhalten ihre Vorbildfunktion ausfüllen und 
für ihre Mitarbeiter ein Umfeld schaffen, in dem diese ihr ganzes Enga-
gement einbringen.

Der Schwerpunkt der Inhalte wird hierbei durch Erfahrung vermittelt und 
erfolgt in einer Kombination aus kurzen Inputs und zahlreichen prakti-
schen Übungen.

Weiterhin soll durch diese Qualifizierungsreihe ein Netzwerk zur gegen-
seitigen Unterstützung im Sinne einer „Best Practice“ geschaffen werden. 

Zielsetzung:
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Es besteht ausreichend Raum, um in sogenannten „Werkstattarbeiten“ 
reale Problemstellungen zu bearbeiten und gemeinsam Lösungsansätze 
zu erarbeiten.

Für eine sofortige Anwendung des Gelernten in Ihren Führungsalltag 
wird die modulare Entwicklungsreihe durch folgende Transfervorhaben 
ergänzt:
•  Für jede Zwischenphase erhalten Sie eine Aufgabe, um einen Teil des 

Gelernten in Ihr Unternehmen/Ihren Betrieb einzubringen. Ihre Erfah-
rungen greifen wir im folgenden Modul auf und reflektieren sie.

•  Sie erhalten zur Vermittlung der theoretischen Lerninhalte umfas-
sende Teilnehmerunterlage sowie aktuelle Artikel aus renommierten 
Fachzeitschriften. So kann der Anteil an theoretischem Input in den 
Seminaren geringgehalten werden, um mehr Raum für praktischen 
Übungseinheiten haben.

•  Sie bilden mit einem Lernpartner aus der Trainingsgruppe eine Lern-
partnerschaft und tauschen sich zwischen den einzelnen Modulen mit 
diesem aus.

Modul 1: Die Führungskraft als Persönlichkeit (22.–23.10.2021)

•  Einstieg, Inhalte, Struktur und Organisation der modularen Entwick-
lungsreihe

•  Erwartungsklärung und Zieldefinition für die Entwicklungsreihe
•  Selbstreflexives Vorstellungsformat: Wie wirke ich auf andere?
•  Reflexion der eigenen Persönlichkeit und Selbsteinschätzung eigener 

Potenziale durch einen Persönlichkeitstest
•  Das eigene Selbstverständnis als Führungskraft: Für welche Werte will 

ich stehen?
•  Rollenanforderungen an Führungskräfte: Management vs. Leadership
•  Moderne Führungsstile und –konzepte /Grundlegende Führungsaufga-

ben und -instrumente
•  Ansatzpunkte für eine persönlichkeitsbezogene Mitarbeiterführung
•  Entwickeln neuer Handlungsoptionen für eigene Praxisfälle aus dem 

Teilnehmerkreis mit verschiedenen Formaten
 
Modul 2: Kommunikationstechniken für den Führungsalltag  
(26. - 27.11.2021)

•  Systemische Haltung und Psychologie für berufliche Gesprächssitua-
tionen

•  Kommunikationstheoretische Konzepte für den Führungsalltag
•  Kommunikation mit unterschiedlichen Mitarbeitertypen

Lernkonzept  
und Aufbau:

Inhaltliche  
Gestaltung:
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• Anerkennung durch Lob und Kritik: Angemessen Feedback geben
•  Führungsinstrument Mitarbeitergespräch: 

 - Phasenmodell zur Strukturierung und Vorbereitung von Mitarbeiter-
gesprächen 
 - Praxissimulationen von Mitarbeitergesprächen mit anschließender 
Auswertung

•  Argumentationsstrategien für Gespräche mit Mitarbeitern, Vorgesetz-
ten und Kunden

•  Führungsinstrument Delegation 
 - Fallstricke bei der Delegation von Aufgaben 
 - Leitfaden für ein Delegationsgespräch (mit Praxissimulationen)

•  Werkstattarbeit: Entwickeln neuer Handlungsoptionen für eigene Pra-
xisfälle aus dem Teilnehmerkreis mit verschiedenen Formaten

 
Modul 3: Teams erfolgreich führen (17. - 18.12.2021)

•  Grundlagen der Führungspsychologie: Konzepte der Transaktionsana-
lyse

•  Das Dramadreieck zum Erfolgs-Dreieck: Erklärungsmodell zur Entste-
hung von Konflikten

•  Motivationstheorien für eine effiziente Teamführung 
 - Zweifaktorentheorie von Herzberg 
 - Leistungs-Motivations-Theorie nach Mc Clelland 
 - Ansatz „Mythos Motivation“ nach Reinhard K. Sprenger

•  Wirksame Führung im Sinne einer Leistungsmotivation nach Reinhard 
K. Sprenger

•  Teamübung zur Reflexion des eigenen Teamrollenverhaltens mit an-
schließender Auswertung und Ableitung von Entwicklungszielen

•  Werkstattarbeit: Entwickeln neuer Handlungsoptionen für eigene Pra-
xisfälle aus dem Teilnehmerkreis mit verschiedenen Formaten

 
Modul 4: Selbst- und Aufgabenmanagement (14. - 15.01.2022)

•  Grundlagen eines modernen Zeit- und Selbstmanagements 
 - Prinzipien für eine verbesserte Aufgaben- und Selbstorganisation 
 - Klassische und moderne Zeitmanagementmethoden

•  Innere Glaubenssätze als Hemmnis auf dem Weg zur eigenen Wirk-
samkeit

•  Ursachen und Wirkungsweise von Stress 
 - Stressbewältigung auf unterschiedlichen Ebenen 
 - Ansätze für einen achtsameren Umgang mit sich selbst

•  Abgleich von Selbst- und Fremdbild durch strukturierte Feedbackme-
thoden
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•  Werkstattarbeit: Entwickeln neuer Handlungsoptionen für eigene Pra-
xisfälle aus dem Teilnehmerkreis mit verschiedenen Formaten

•  Ableitung von Entwicklungszielen für die Zukunft und Ausblick
• Abschlussreflexion zur Umsetzung der Lernziele im Führungsalltag
 
Dauer und Umfang: Die Qualifizierungsreihe besteht aus vier 2-tägigen 
Seminaren, die in einem etwa vierwöchigen Abstand erfolgen. So kön-
nen Sie die vermittelten Inhalte bis zum nächsten Modul im beruflichen 
Alltag anwenden und verankern.
 
Unser Führungskräfteentwicklungsprogramm richtet sich vor allem an 
Führungskräfte aus dem landwirtschaftlichen Bereich, ist jedoch offen für 
Teilnehmer aller Branchen.
Angesprochen sind Führungskräfte, die bereits in der Führungsverantwor-
tung stehen, angehende Nachwuchsführungskräfte auf dem „Sprung“ in 
die Führungsverantwortung, Mitarbeiter mit lateraler Führungsfunktion 
sowie Mitarbeiter mit Projektverantwortung.

10.00 Uhr (am Anreisetag) bis 16.00 Uhr (zweiter Seminartag)
TaunusTagungsHotel, Lochmühlenweg 3, 61381 Friedrichsdorf

Viola Röder

1.200,00 Euro inkl. Seminarunterlagen 
für die gesamte Reihe

08.10.2021

QLF 11/21

Der QLF übernimmt 1.000 Euro der Seminargebühren der gesamten 
Reihe.

Der Rahmen:

Die Zielgruppe:

Seminarzeiten 
und Ort:

Referentin:

Seminargebühr:

Anmeldeschluss:

Kursnummer:
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Excel-Schulung 
08. - 09.10.2021
In diesem Kurs werden Sie die grundlegenden Teile des Kalkulationspro-
gramms Excel kennen und anwenden lernen. Excel soll Ihnen die Arbeit 
im Büro erleichtern indem wir Texte und Zahlen einsetzen und Berech-
nungen ausprobieren. 

Die Nutzung von Funktionen und Formeln wird anhand allgemeinver-
ständlicher Tabellen erklärt und direkt praktisch erprobt. Wir werden 
z.B. eine Gegenüberstellung von Ausgaben und Einnahmen erstellen, 
um schnell einen Überblick über unsere Finanzen zu bekommen. Aus 
unübersichtlichen Listen filtern wir die für uns wichtigen Dinge heraus 
und lassen Excel dann für uns weiter rechnen. Selbstverständlich kann 
Excel auch zur Verwaltung von Adressen und Telefonnummern als Da-
tenbank genutzt werden. Auch dieses Wissen wird Ihnen Ihre tägliche 
Büroarbeit erleichtern. Von einer Tabelle Daten in eine andere Tabel-
le übernehmen, damit weiterrechnen, Daten in ein anderes Programm 
übernehmen - nach diesem Kurs wissen Sie wie!

Brauchen Sie ein Rechnungsformular oder eine andere Mustertabelle? 
- auch diese Themen werden im Kurs behandelt, ebenso wie das The-
ma Tabellen in eine ansprechende Form zu bringen und für den Druck 
vorzubereiten.

Mit der Hilfe von Formeln und Funktionen können Sie sich die Arbeit in 
Excel einfacher machen und effektiver vorankommen. In diesem Kurs be-
kommen Sie das entsprechende Fachwissen vermittelt und können es auch 
gleich ausprobieren, damit Sie für Ihre vielfältigen Aufgaben gerüstet sind. 
Grundlagen im Umgang mit dem PC werden vorausgesetzt.

Beate Fuhrich, Einfach PCWeb

08. - 09.10.2021 (10:00 Uhr am Anreisetag bis 16:00 Uhr am zweiten 
Seminartag). TaunusTagungsHotel, Friedrichsdorf 

170,00 Euro pro Person inkl. Seminarunterlagen

24.09.2021

QLF 12/21

Der QLF übernimmt die Seminargebühr vollständig.

Referentin:

Termin 
und Ort:

Seminargebühr:

Anmeldeschluss:

Kursnummer:
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Deula-Kurse
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Arbeitssicherheit Baum I
(Motorkettensägen-Fachkunde)

Theoretische und praktische Ausbildung gemäß BG-Vorschriften VSG 4.2 
und 4.3

• Persönliche Schutzausrüstung
• Verantwortung / Tauglichkeiten
• Technik der Motorsäge
• Motorsäge-Bedienung, Pflege und Wartung
• Baumfällarbeiten
• Fälltechniken
• Fällhilfen, Hauungswerkzeug
• Arbeitsabläufe und Organisation
• Schwierige Fällungen
• Einsatz von Greifzug und Seilwinde

• Mindestalter 18 Jahre; 16 Jahre für Auszubildende im Gartenbau
• Persönliche Schutzausrüstung; Ausleihe gegen Gebühr
• Gültiger Nachweis der körperlichen und geistigen Eignung für gefährliche 

Baumarbeiten gem. VSG 4.2, wobei zwingend die Begriffe „Eignung“ oder 
„Tauglichkeit für gefährliche ,Baumarbeiten“ in der Bescheinigung des Arz-
tes vorkommen müssen. Dieser Nachweis des Arztes kann in Anlehnung 
an die Untersuchungsinhalte G 25 erfolgen. Für die späterhin mögliche 
Erweiterung des Lehrganges AS Baum I auf Höhenarbeiten (Lehrgang AS 
Baum II, Hubarbeitsbühne) wird zusätzlich der

Auf Anfrage, Tel. 05542/60030 oder www.deula.de/witzenhausen
Inhouse-Schulung möglich, max. 12 Teilnehmer pro Kurs

1 Woche

570,00 Euro

D 01/21

Der QLF übernimmt 400,00 Euro der Kosten.

Inhalt:

Teilnahmevoraus-
setzungen:

Termin:

Dauer:

Seminargebühr:

Kursnummer:
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Arbeitssicherheit Baum II
(Arbeiten mit 2 Personen in der Hubar-
beitsbühne ohne Trenngitter und Einsatz
der Motorsäge

In diesem Lehrgang lernt der Teilnehmer die verschiedenen Arbeitsbühnen 
und –techniken kennen und wird über den korrekten Einsatz informiert. Ne-
ben dem Aspekt Arbeitssicherheit werden Sonderstandorte, wirtschaftliche 
Einsatzmöglichkeiten sowie die Vor- bzw. Nachteile gegenüber anderen Ver-
fahren (z. B. Seilklettertechnik) behandelt. Nach dem erfolgreichen Abschluss 
der Fortbildung kann bei der SVLFG in Kassel eine Ausnahme-Genehmigung 
beantragt werden, welche das Arbeiten von zwei Personen im Arbeitskorb 
ohne Trenngitter zulässt.

• Sicherungsmaßnahmen im Korb
• Maschinen und Geräte
• Unfallverhütungsvorschriften
• Wartung und Pflege der Hubarbeitsbühne und weiterer Gerätschaften
• Arbeitseinsätze unter Praxisbedingungen
• Abseilen von Lasten
• Prüfung des vermittelten Wissens

• Mindestalter 18 Jahre
• Vollständige persönliche Schutzausrüstung
• Arbeitssicherheit Baum I
• Gültiger Nachweis der körperlichen und geistigen Eignung für gefährliche 

Baumarbeiten gemäß VSG 4.2, wobei zwingend die Begriffe „Eignung“ 
oder „Tauglichkeit für gefährliche Baumarbeiten“ in der Bescheinigung 
des Arztes vorkommen müssen. Grundlage für diesen Nachweis des 
Arztes können die Untersuchungsinhalte G 25 zzgl. G 41 (Höhentaug-
lichkeit) sein.

Auf Anfrage, Tel. 05542/60030 oder www.deula.de/witzenhausen
Inhouse-Schulung möglich, max. 6 Teilnehmer pro Kurs/Ausbilder

1 Woche

740,00 Euro
D 02/21
Der QLF übernimmt 400,00 Euro der Kosten.

Inhalt:

Teilnahmevoraus-
setzungen:

Termin:

Dauer:

Seminargebühr:
Kursnummer:
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Motorkettensägen 
Unterweisung für Holzselbsterwerber
Modul 1: Liegendes Holz

Theoretische und praktische Ausbildung gemäß BG-Vorschriften VSG 4.3
• Persönliche Schutzausrüstung
• Eigene Verantwortung und Tauglichkeit
• Grundlagen Technik der Motorsäge und Sägeketten
• Werkzeug- und Hilfsmittelkunde
• Schnitttechniken und –übungen liegendem Holz
• Vorschriften über Sicherheit und Gesundheit
• vollständige persönliche Schutzausrüstung
• Teilnehmer mit eigenen Maschinen und Geräten

Auf Anfrage, Tel. 05542/60030 oder www.deula.de/witzenhausen

Theorie 4 Unterrichtseinheiten, Praxis 8 Unterrichtseinheiten

99,00 Euro
QLF 03/21
Der QLF übernimmt die Seminargebühr vollständig.

Modul 2: Unter Spannung stehendes Holz

Theoretische und praktische Ausbildung gemäß BG-Vorschriften VSG 4.3
• Schneiden von unter Spannung stehendem Holz
• Einsatz entsprechender Hilfsmittel
• Fällen von Bäumen bis 25 cm Brusthöhendurchmesser
• Modul 1
• vollständige persönliche Schutzausrüstung
• Teilnehmer mit eigenen Maschinen und Geräten

Auf Anfrage, Tel. 05542/60030 oder www.deula.de/witzenhausen

Theorie 4 Unterrichtseinheiten, Praxis 10 Unterrichtseinheiten

99,00 Euro
D 04/21
Der QLF übernimmt die Seminargebühr vollständig.

Inhalt:

Termin:

Dauer:

Seminargebühr:
Kursnummer:

Inhalte:

Termin:

Dauer:

Seminargebühr:
Kursnummer:
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Motorsägen Lehrgänge nach DGUV
Modul A: Grundlagen der Motorsägenarbeit

Anforderungen aus Unfallverhütungsvorschriften und Regeln der Unfallver-
sicherungsträger, Umgang mit Motorsägen und Werkzeugen, Arbeitseinsatz 
unter Praxisbedingungen
• Maschinen und Geräte
• Arbeitsschutz
• Arbeitstechniken
• Wartung und Pflege der Motorsäge und Werkzeuge
• Motorsägeneinsatz in der Praxis

• Mindestalter 18 Jahre
• Persönliche Schutzausrüstung; Ausleihe gegen Gebühr
• Befähigung im Sinne von § 7 DGUV Vorschrift 1 „Grundsätze der Prä-

vention“ i. V. m. DGUV Regel 114-018 „Waldarbeiten“, körperliche und 
geistige Eignung

Auf Anfrage, Tel. 05542/60030 oder www.deula.de/witzenhausen

2 Tage

240,00 Euro

D 05/21

Der QLF übernimmt die Seminargebühr vollständig.

Inhalt:

Teilnahmevoraus-
setzungen:

Termin:

Dauer:

Seminargebühr:

Kursnummer:
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Modul B: Baumfällung und Aufarbeitung

Fällung und Aufarbeitung von Bäumen über 20 cm Brusthöhendurchmesser 
(BHD), Zufallbringen und Aufarbeiten einzeln geworfener, angeschobener 
oder gebrochener Bäume, Handseilzug und Seilwinde zur Unterstützung der 
Fällung
• Maschinen und Geräte
• Arbeitsschutz
• Arbeitstechniken
• Praktische Ausbildung
• Baumfällung und -Aufarbeitung

• Erfolgreich absolviertes Modul A – Grundlagen der Motorsägenarbeit und 
Beherrschung der vermittelten Inhalte

• Mindestalter 18 Jahre
• Befähigung im Sinne von § 7 DGUV Vorschrift 1 „Grundsätze der Prä-

vention“ i. V. m. DGUV Regel 114-018 „Waldarbeiten“, körperliche und 
geistige Eignung

• Persönliche Schutzausrüstung für Motorsägeneinsatz

Auf Anfrage, Tel. 05542/60030 oder www.deula.de/witzenhausen

3 Tage

350,00 Euro

D 06/21

Der QLF übernimmt die Seminargebühr vollständig.

Inhalt:

Teilnahmevoraus-
setzungen:

Termin:

Dauer:

Seminargebühr:

Kursnummer:
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Modul C: Arbeit mit Motorsägen in Arbeitskörben
von Hubarbeitsbühnen und Drehleitern, ohne
stückweises Abtragen von Bäumen

Im Modul C soll die zur Durchführung von Baumarbeiten mit Ausnahme des 
stückweisen Abtragens von Bäumen mit der Motorsäge erforderliche Fach-
kunde bei Verwendung von Hubarbeitsbühnen, Arbeitskörben an Drehleitern 
oder anderer Aufstiegsmöglichkeiten vermittelt werden. Arbeiten mit der Mo-
torsäge in Kombination mit der Seilklettertechnik werden nicht erfasst.

Anforderungen aus Unfallverhütungsvorschriften und Regeln der Unfallver-
sicherungsträger, Auswahl geeigneter Motorsägen, Spezielle Schnitt- und 
Abseiltechniken, persönliche Schutzausrüstung für Personen im Arbeitskorb.

• Maschinen und Geräte
• Arbeitsschutz
• Arbeitstechniken
• Arbeit mit der Motorsäge in der Praxis

• Erfolgreich absolviertes Modul A – Grundlagen der Motorsägenarbeit
• Mindestalter 18 Jahre
• Befähigung zum Bedienen von Hubarbeitsbühnen nach dem DGUV 

Grundsatz 308-008 „Ausbildung und Beauftragung der Bediener von 
Hubarbeitsbühnen“

• Befähigung im Sinne von § 7 DGUV Vorschrift 1 „Grundsätze der Prä-
vention“ i. V. m. DGUV Regel 114-018 „Waldarbeiten“, körperliche und 
geistige Eignung

• Persönliche Schutzausrüstung für Motorsägeneinsatz

Auf Anfrage, Tel. 05542/60030 oder www.deula.de/witzenhausen

2 Tage

310,00 Euro

D 07/21

Der QLF übernimmt die Seminargebühr vollständig.

Inhalt:

Teilnahmevoraus-
setzungen:

Termin:

Dauer:

Seminargebühr:

Kursnummer:
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Modul D: Arbeit mit Motorsägen in Arbeitskörben
von Hubarbeitsbühnen und Drehleitern, mit
stückweisem Abtragen von Bäumen

Im Modul D soll die zur Durchführung von Baumarbeiten mit Ausnahme des 
stückweisen Abtragens von Bäumen mit der Motorsäge erforderliche Fach-
kunde bei Verwendung von Hubarbeitsbühnen, Arbeitskörben an Drehleitern 
oder anderer Aufstiegsmöglichkeiten vermittelt werden. Arbeiten mit der Mo-
torsäge in Kombination mit der Seilklettertechnik werden nicht erfasst.

Anforderungen aus Unfallverhütungsvorschriften und Regeln der Unfallversi-
cherungsträger, Auswahl geeigneter Motorsägen, Spezielle Schnitt- und Ab-
seiltechniken, Stückweise Absetzen von Starkästen und Stammteilen, Stück-
weise Fällung, persönliche Schutzausrüstung für Personen im Arbeitskorb.

• Maschinen, Geräte und Aufstiegsmittel
• Arbeitsschutz
• Arbeitstechniken
• Arbeit mit der Motorsäge in der Praxis

• Erfolgreich absolviertes Modul B – Baumfällung und Aufarbeitung oder AS 
Baum I der SVLFG

• Mindestalter 18 Jahre
• Befähigung zum Bedienen von Hubarbeitsbühnen nach dem DGUV 

Grundsatz 308-008 „Ausbildung und Beauftragung der Bediener von 
Hubarbeitsbühnen“

• Befähigung im Sinne von § 7 DGUV Vorschrift 1 „Grundsätze der Prä-
vention“ i. V. m. DGUV Regel 114-018 „Waldarbeiten“, körperliche und 
geistige Eignung

• Persönliche Schutzausrüstung für Motorsägeneinsatz

Auf Anfrage, Tel. 05542/60030 oder www.deula.de/witzenhausen

3 Tage

450,00 Euro

D 08/21

Der QLF übernimmt 400,00 Euro der Kosten.

Inhalt:

Teilnahmevoraus-
setzungen:

Termin:

Dauer:

Seminargebühr:

Kursnummer:



26

Einführung in die Baumkontrolle für 
Einsteiger

Aus der Verkehrssicherungspflicht für Bäume folgt, dass diese regelmäßig 
kontrolliert werden müssen. Für die Überprüfung der Verkehrssicherheit von 
Bäumen wurde mit der >FLLBaumkontrollrichtlinie< ein einheitlicher Leitfa-
den vorgegeben.

Dabei ist nicht nur die Beurteilung der Gefahrenlage wichtig, darüber hinaus 
gilt es ein sinnvolles Management zur Pflege und Erhaltung von Gehölzen 
aufzubauen. Entscheidend ist die Fachkompetenz des Kontrolleurs, solche 
Maßnahmen festzulegen, die die Sicherheit wieder herstellen und dabei auch 
den langfristigen Erhalt des Baumes fördern.

• Rechtliche Grundlagen und Verantwortlichkeiten
• Baumkontrollrichtlinie
• Arten der Baumkontrolle
• Erstellung eines Kontrollplans
• Versagenskriterien am Baum
• Körpersprache der Bäume
• Bedeutung des Pilzbefalls
• Übungen zur Beurteilung der Vitalität
• Praktische Durchführung von Baumkontrollen

Auf Anfrage, Tel. 05542/60030 oder www.deula.de/witzenhausen

2 Tage

345,00 Euro

D 09/21

Der QLF übernimmt die Seminargebühr vollständig.

Inhalte:

Termin:

Dauer:

Seminargebühr:

Kursnummer:
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Naturgemäßer Schnitt von Obstbäumen

Streuobstwiesen aber auch Hausgärten und Obstplantagen sind kleine Kultur-
biotope, und Obstbäume sind Kulturpflanzen, die auf Pflege- und Erhaltungs-
schnitte angewiesen sind. 

Hochstämmige Obstbäume und moderne kleinwüchsige Stämme sind lang-
lebige Gehölze, die bei guter Pflege ein Ertrags- und Lebensalter von fünfzig 
bis einhundert Jahren erreichen und zur Biodiversität in der Landschaft bei-
tragen. Für den Erfolg einer Obstbaumpflanzung ist jedoch eine regelmäßige 
Pflege gerade in den ersten Jahren unerlässlich. Der regelmäßige jährliche 
Erziehungsschnitt in den ersten Jahren fördert nicht nur das Wachstum, son-
dern vor allem den Aufbau eines langfristig stabilen Kronengerüstes und die 
Entwicklung breiter, gut belichteter, belüfteter und gut beerntbarer Baum-
kronen. In diesem Kurs erfahren Sie die wichtigen Kenntnisse zu Pflanzung, 
Erziehung und Pflege von hochstämmigen Obstbäumen. Die naturgemäßen 
Schnitte sorgen im Handlungsprinzip der Nachhaltigkeit für die Langlebigkeit 
der Bäume. 

• Unfallverhütung
• Grund für Obstbaumschnitt
• Krankheits- und Schadbilder
• Werkzeuge
• Schnitttechniken, Schnittzeitpunkt
• Jungbaumschnitt, Altbaumpflege, Revitalisierung
• Arbeitstechniken

Auf Anfrage, Tel. 05542/60030 oder www.deula.de/witzenhausen

1 Tag

160,00 Euro

D 10/21

Der QLF übernimmt die Seminargebühr vollständig.

Inhalte:

Termin:

Dauer:

Seminargebühr:

Kursnummer:
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Gehölzschnitt

Wann schneide ich meinen Obstbaum? Wie erhalte ich üppig tragende Bee-
rensträucher? Welche Blütensträucher benötigen eine Verjüngungskur? Und 
wie kann man seinen Baum nach einem Sturm oder Schneebruch retten? 
Diese und weitere Fragen werden in dem Lehrgang Gehölzschnitt behan-
deln, um in Zukunft süße und gesunde Früchte ernten zu können. Aber auch 
eine Hecke oder ein Formgehölz zu schneiden, damit sie in Form kommen 
und dichtgehalten werden, wird Ihnen vermittelt. Natürlich kommt auch die 
Scherenkunde nicht zu kurz. 

• Unfallverhütung
• Persönliche Schutzausrüstung
• Wachstumsformen und verschiedenen Gehölzen
• Schnitttechniken
• Schnittführungen
• Obstbaumschnitt
• Zierholzschnitt
• Unterscheidung und Bedeutung von unterschiedlichen Schnittmaßnahmen
• Rückschnitt Stauden und Gräsern
• Werkzeugkunde

Auf Anfrage, Tel. 05542/60030 oder www.deula.de/witzenhausen

3 Tage

400,00 Euro

D 11/21

Der QLF übernimmt die Seminargebühr vollständig.

Inhalte:

Termin:

Dauer:

Seminargebühr:

Kursnummer:
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Bekämpfung des 
Eichenprozessionsspinners 

Die Raupe des Eichenprozessionsspinners gilt als gefährlicher Gesundheits-
schädling, da der Kontakt mit den Brennhaaren bzw. mit den Raupengespins-
ten und Häutungsnestern zu Hautentzündungen (Quaddeln und Knötchen) 
bis hin zu allergischen Reaktionen in Atemwegen (z. B. Bronchitis und Asth-
ma) führen. 
Zudem führt ein mehrjähriger Befall durch die Raupen zur Schwächung der 
Vitalität eines Baumes. Weiterhin werden die Bäume anfälliger gegenüber 
weiteren Schädlingen wie z. B. Mehltau. Die Folgen können Ausfall der Ei-
chenmast, Zuwachsverluste und Absterben des Baumes sein. Daher ist eine 
rechtzeitige Bekämpfung der Raupe notwendig. In diesem eintägigen Lehr-
gang erlangen Sie die Kenntnisse und Fähigkeiten, um den Befall an Bäumen 
mit verschiedenen Mitteln zu bekämpfen. Der von der DEULA ausgestellte 
Nachweis dokumentiert gegenüber Kunde sowie Behörden die nötige Fach-
kunde. 
 
• Biologie und Verbreitung des Eichenprozessionsspinners
• Gefahren durch den Eichenprozessionsspinner
• Bekämpfungsmöglichkeiten (chemisch, biologisch, mechanisch,  

thermisch)
• Arbeitsverfahren in der mechanischen Bekämpfung
• Sicherer Umgang bei der Bekämpfung (persönliche Schutzausrüstung, 

Kontamination und Dekontamination)
• Praktische Vorführungen
• Entsorgung

Auf Anfrage, Tel. 05542/60030 oder www.deula.de/witzenhausen

1 Tag

250,00 Euro

D 12/21

Der QLF übernimmt die Seminargebühr vollständig.

Inhalte:

Termin:

Dauer:

Seminargebühr:

Kursnummer:
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Kultur und Landschaftspflege 
mit dem Freischneider 

Wer mag sich heutzutage noch mit Sense, Sichel oder Grasschere abplagen, 
wenn man Fadenmäher oder Motorsense einsetzen kann. Si erleichtern das 
Bearbeiten von Bewuchs in schwierigem Gelände, an Rändern, in Ecken und 
Spalten oder üppigem Bestand, mit dem der Rasenmäher überfordert ist. 
In diesem Seminar lernen Sie die unterschiedlichen Gerätetypen und deren 
Aufbau kennen. Die Bedienungsbarkeit und Wartungstätigkeiten werden 
praktisch vermittelt und die Arbeitstechniken im praktischen Einsatz geübt. 

• Einsatzmöglichkeiten der Freischneider
• Ausrüstung
• Gerätetypen
• Schneidwerkzeuge
• Aufbau, Bedienung und Wartung
• persönliche Schutzausrüstung
• Arbeitstechniken

Auf Anfrage, Tel. 05542/60030 oder www.deula.de/witzenhausen

1 Tag

150,00 Euro

D 13/21

Der QLF übernimmt die Seminargebühr vollständig.

Inhalte:

Termin:

Dauer:

Seminargebühr:

Kursnummer:
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Unterweisung an Kompaktbaumaschinen
(Minibagger, Radlader, Kompaktlader)  

Mitarbeitende, die mit dem Bedienen von Kompaktbaumaschinen beauftragt 
sind oder es zukünftig sein werden, erhalten in diesem Lehrgang praktische 
Unterweisungen an verschiedenen Baumaschinen. 
Neben der Vermittlung von Grundlagenwissen, geht es in diesem Lehrgang 
darum, galabautypische Arbeiten unter dem Einsatz von Baumaschinentech-
nik zu trainieren. Alle Inhalte werden in theoretischer oder praktischer Arbeit 
unter Einhaltung der UVV durchgeführt. 
 
• Unfallverhütungsvorschriften
• Einweisung in die Baumaschinentechnik
• Kennen lernen der Bedienelemente von Minibagger, Radlader, Kompakt-

lader
• Pflege und Wartung von Baumaschinen
• Ladearbeiten mit der Palettengabel und 4in1-Schaufel

Auf Anfrage, Tel. 05542/60030 oder www.deula.de/witzenhausen

5 Tage

860,00 Euro

D 14/21

Der QLF übernimmt 400,00 Euro der Seminargebühr.

Inhalte:

Termin:

Dauer:

Seminargebühr:

Kursnummer:
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Arbeitsstellensicherung - Verantwortlicher
für die Verkehrssicherung von Arbeits-
stellen im öffentlichen Verkehrsraum  

Auf viel befahrenen Straßen wie Autobahnen und Bundesstraßen, aber auch in-
nerhalb geschlossener Ortschaften ist die Sicherung von Arbeitsstellen per Ge-
setz vorgeschrieben, Dies dient zur Sicherheit der Mitarbeitenden und Kollegen.  
Dabei muss stets sorgfältige, gewissenhaft und mit fachlicher Kompetenz vor-
gegangen werden. Denn der Schutz anderer Verkehrsteilnehmer sowie der 
Mitarbeiter und auch deren Maschinen steht an oberster Stelle und muss 
jederzeit gewährleistet werden.

• Rechtsgrundlagen gemäß StVo, VwV-StVO, RSA 95, ZTV-SA 97
• Aufgaben der Verkehrsführung
• Beschilderung
• Markierung
• Absicherung
• Beleuchtung
• Fehlervermeidung
• Folgen bei Pflichtverletzung

Auf Anfrage, Tel. 05542/60030 oder www.deula.de/witzenhausen

1 Tag

170,00 Euro

D 15/21

Der QLF übernimmt die Seminargebühr vollständig.

Inhalte:

Termin:

Dauer:

Seminargebühr:

Kursnummer:
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Unterweisung Ladungssicherung  

Wer Ladung führt, ist laut VDI-Richtlinien dazu verpflichtet, diese dement-
sprechend zu sichern. Durch die Sicherung nach den anerkannten Regeln der 
Technik ersparen Sie sich zum einen Schadenersatzansprüche Dritter, zum 
anderen die Kosten durch den Verlust selbst. Mit dem erworbenen Wissen, 
können Transportschäden, Unfall- und Folgekosten reduziert und Bußgelder 
vermieden werden. Als Fahrzeugführer sollten Sie mit den gesetzlichen und 
technischen Bestimmungen vertraut sein, um auftretende Probleme fachge-
recht einschätzen und die entsprechenden Maßnahmen ergreifen zu können. 
 
• Körperschutzmittel
• Planung des Transportes
• Auswahl des Transportgerätes
• Lastverteilung auf Transportfahrzeugen; Ladungsschwerpunkt
• Gesamtgewicht und Achslasten
• Hilfsmittel zur fachgerechten Ladungssicherung
• Angepasste Fahrgeschwindigkeit und Fahrweise
• Verringerung von Transportschäden
• Unfallverhütungsvorschriften

Auf Anfrage, Tel. 05542/60030 oder www.deula.de/witzenhausen

1 Tag

150,00 Euro

D 16/21

Der QLF übernimmt die Seminargebühr vollständig.

Inhalte:

Termin:

Dauer:

Seminargebühr:

Kursnummer:
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Teleskoplader Schulung  

Teleskopstapler sicher, effizient und vor allem zweckentsprechend zu ver-
wenden, erlernen Bediener in diesem Kurs. Jeder Unternehmer, der Tele-
skoplader in seiner Geräteflotte hat, muss auch über qualifiziertes Bedien-
personal verfügen. Und je nach Zweck des Teleskopstapler-Einsatzes sind 
verschieden Nachweise erforderlich. 
In diesem Seminar werden den Teilnehmenden die notwenigen Kenntnisse 
und Fähigkeiten vermittelt, um die spezifischen Funktionen und Besonder-
heiten der Teleskopader zu kennen und anzuwenden. Die grundlegenden 
sicherheitstechnischen Anforderungen an die Maschinen, aber auch die Qua-
lifikationen der Bedienenden sind Inhalt dieses Seminares.  

• Rechtliche Grundlagen
• Aufbau und Funktion von Teleskopstaplern
• Sicherung von Arbeitsstellen im öffentlichen Verkehrsraum (RSA)
• Qualifikation und Pflichten der Bedienerin/des Bedieners
• Sicheres Durchführen der erforderlichen Wartungsarbeiten
• Praktische Übungen

Grundlehrgang für Teleskoplader mit starrem Aufbau 
2 Tage
445,00 Euro

Zusatzqualifizierung für Teleskoplader m. drehbaren Oberwagen u. Kranausrüstung 
1 Tag
210,00 Euro 

Zusatzqualifizierung für Teleskoplader mit Arbeitsplattform  
1 Tag
210,00 Euro

D 17/21

Der QLF übernimmt 400,00 Euro der Seminargebühr.

Inhalte:

Stufe 1: 
Dauer:
Seminargebühr:

Stufe 2a:
Dauer:
Seminargebühr:

Stufe 2b:
Dauer:
Seminargebühr:

Kursnummer:
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Sicherer Umgang mit Hofladern  

Vermehrt werden in der Landwirtschaft Hoflader für die tägliche Arbeit ein-
gesetzt. Im Unterschied zu konventionellen Radladern sind diese Fahrzeuge 
wesentlich kompakter und schmaler. Durch ihren kleinen Wendekreis wer-
den sie typischerweise bei der Fütterung und Entmistung in Ställen sowie 
zum Transport und Verladen von Silage, Stroh u. a. eingesetzt. Ausgestattet 
mit einer Vielzahl von Anbaugeräten kann davon ein erhöhtes Unfallrisiko 
ausgehen. Die Knick-/Panzerlenkung kann durch die schmale Spurweite eine 
große Kippgefahr darstellen. 
 
• Grundsätze der täglichen Prüfung von Hofladern
• Unfallgeschehen
• Häufigste Fehler beim Arbeiten mit Hofladern
• Verhalten des Laders bei verschiedenen Arbeitssituationen
• Praktische Unterweisung
• Fahrübungen

Auf Anfrage, Tel. 05542/60030 oder www.deula.de/witzenhausen

1 Tag

101,00 Euro

D 18/21

Der QLF übernimmt die Seminargebühr vollständig.

Inhalte:

Termin:

Dauer:

Seminargebühr:

Kursnummer:
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Gabelstaplerschulung  

Gemäß BGV D27 Rechtliche Grundlagen  

• Schwerpunkt & Lastschwerpunkt
• Fahren auf schräge Ebene
• Verkehrswege
• Be- und Entladen von Fahrzeugregalen
• Stapelübungen
• Einsatzprüfung
• Unfall und Verschulden
• Unfallverhütungsvorschriften
• Anforderungen an den Fahrer

Gesundheitliche Eignung

Auf Anfrage, Tel. 05542/60030 oder www.deula.de/witzenhausen

2 Tage

219,00 Euro

D 19/21

Der QLF übernimmt die Seminargebühr vollständig.

Inhalte:

Teilnahmevoraus-
setzungen

Termin:

Dauer:

Seminargebühr:

Kursnummer:
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Befähigte Person für Anschlagmittel   

Im Rahmen dieses Seminars werden Mitarbeiter zu befähigten Personen aus-
gebildet, um betriebsintern die gewerblich genutzte Anschlagmittel auf ihren 
ordnungsgemäßen Zustand prüfen sollen. 
 
• Rechtliche Grundlagen / Unfallverhütungsvorschriften
• Verantwortung und Haftung bei Prüfungen
• Arten, Aufbau- und Funktionsweise von Anschlagmitteln
• Physikalische Grundbegriffe
• Rechte und Pflichten der Befähigten Person
• Betriebliche Anweisungen
• Praktische Übungen

Befähigte Person von Anschlagmitteln nach BetrSichV, DGUV Vorschrift 1 
(BGV A1) und DGUV Regel 100-500 (BGR 500) Kap. 2.8. 

Berufsausbildung oder vergleichbare Kenntnisse im technischen Bereich. 

Auf Anfrage, Tel. 05542/60030 oder www.deula.de/witzenhausen

2 Tage 

499,00 Euro Inkl. Zertifikat 

D 20/21

Der QLF übernimmt 400,00 Euro der Seminargebühr.

Inhalte:

Teilnahmevoraus-
setzungen:

Termin:

Dauer:

Seminargebühr:

Kursnummer:
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Befähigte Person zur Prüfung
von Leitern und Tritten 

Im Rahmen dieses Seminars werden Mitarbeiter zu befähigten Personen ausge-
bildet, um betriebsintern Leitern und Tritte auf ihre Sicherheit prüfen zu können.  
Die Seminarinhalte orientieren sich an den aktuellen Vorschriften und Nor-
men und werden praxisbezogen erläutert. 

• Rechtliche Grundlagen / Unfallverhütungsvorschriften
• Verantwortung und Haftung bei Prüfungen
• Sicherheitsgerechter Umgang
• Rechte und Pflichten der Befähigten Person

Befähigte Person zur Prüfung von Leitern und Tritten nach BetrSichVO und 
DGUV Information 208-016.

Erfüllung der in der BetrSichV genannten Anforderungen an 
Befähigte Personen. 

Auf Anfrage, Tel. 05542/60030 oder www.deula.de/witzenhausen

1 Tag 

249,00 Euro inkl. Zertifikat

D 21/21

Der QLF übernimmt die Seminargebühr vollständig.

Inhalte:

Teilnahmevoraus-
setzungen

Termin:

Dauer:

Seminargebühr:

Kursnummer:
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Kraftstoffsenken in der Landwirtschaft  

Bei steigenden Kraftstoffpreisen macht Spritsparen immer mehr Sinn. Das ei-
gene Fahrverhalten hat einen großen Einfluss auf den Verbrauch. In diesem 
Seminar werden die Möglichkeiten zur Reduzierung des Kraftstoffverbauchs 
vermittelt. 
 
• Zugkraftmessung
• Zugkraftoptimierung durch:

• Schleppergewicht
• Reifenluftdruck
• Fahrgeschwindigkeit
• Bearbeitungstiefe
• Reifenlaufrichtung
• Schlupf

• Optimierung der Maschineneinstellung
• Auf- /Ablasten - Fahrverhalten
• Kraftstoffverbrauchsmessung und Motorleistungsmessung
• Incl. Tipps für den täglichen Einsatz
• Praktische Messungen von folgenden Einflussgrößen:

• Motorauslastung
• Motordrehzahl
• Nebenaggregate

• Bodendruckmanagement
• Bodendruck angemessen reduzieren

Auf Anfrage, Tel. 05542/60030 oder www.deula.de/witzenhausen

1 Tag 

150,00 Euro

D 22/21

Der QLF übernimmt die Seminargebühr vollständig.

Inhalte:

Termin:

Dauer:

Seminargebühr:

Kursnummer:



40

Einführung in die Metallbearbeitung 

Theoretische und praktische Ausbildung nach gültigen Vorschriften

• Arbeitssicherheit und Umweltschutz
• Unfallverhütungsvorschriften
• Vermittlung folgender Handwerklicher Fertigkeiten: Sägen, Feilen, Bie-

gen, Meißeln, Löten, Schmieden, Brennschneiden, Richten, Anschleifen 
eines Bohrers

Auf Anfrage, Tel. 05542/60030 oder www.deula.de/witzenhausen

2 Tage

299,00 Euro

D 23/21

Der QLF übernimmt die Seminargebühr vollständig.

Inhalte:

Termin:

Dauer:

Seminargebühr:

Kursnummer:
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Einführung in Schweißtechniken

Theoretische und praktische Ausbildung nach DVS-Richtlinien  
 
• Arbeitssicherheit und Umweltschutz
• Unfallverhütungsvorschriften
• Schweißnahtformen, Schweißpositionen, Erkennen von Schweißfehlern, 

Bestimmen von schweißbaren Werkstoffen
• Gerätekunde, Richtiges Einstellen, Pflege und Wartung von Schweißgerä-

ten sowie Schweißplatzausrüstung
• Metallbearbeitung mit Handwerkzeugen und Maschinen
• Vermittlung von Basiswissen (Löten, Gasschweißen Blech, Gasschweißen 

Rohr, E-Lichtbogenhandschweißen, Metall-Aktiv-Gasschweißen Stahl, 
Brennschneiden, Flammrichten)

Auf Anfrage, Tel. 05542/60030 oder www.deula.de/witzenhausen

3 Tage

399,00 Euro 

D 24/21

Der QLF übernimmt die Seminargebühr vollständig.

Inhalte:

Termin:

Dauer:

Seminargebühr:

Kursnummer:
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Spielplatzkontrolle I - Grundseminar 

Geprüfte/r Sachkundige/r für die visuelle Routine- und die operative 
Inspektion auf Spielplätzen

An den Sicherheitsstandard öffentlicher und halböffentlicher Spielplätze wer-
den hohe Anforderungen gestellt. Deshalb muss die Organisation und Durch-
führung der Spielplatz-Wartung und -Kontrolle mit entsprechender Sorgfalt 
erfolgen. Diese Aufgabe kann nur mit entsprechend geschultem Personal ver-
antwortungsvoll durchgeführt werden.

In diesem Seminar kann der Abschluss zum geprüften Sachkundigen für die 
visuelle Routineinspektion (Sichtkontrolle) und die operative Inspektion (Ver-
schleißkontrolle) erlangt werden.

• Rechtgrundlagen und Haftungsfragen
• Unfallschwerpunkte
• Organisation der Wartung und Kontrolle
• Struktur und Aufbau der Normenwerke
• Stoßdämpfende Böden
• Praktische Durchführung der Inspektionen

Mit Abschlussprüfung und Zertifikat der DEULA Witzenhausen GmbH: 
Geprüfte/r Sachkundige/r für die visuelle Routine- und die operative Inspek-
tion auf Spielplätzen.

Grundlegende Kenntnisse in der Wartung und Kontrolle von Spielplätzen 
sind empfehlenswert. Bitte wetterfeste Kleidung mitbringen.

Auf Anfrage, Tel. 05542/60030 oder www.deula.de/witzenhausen

2 Tage

375,00 Euro zzgl. Prüfgebühr

D 25/21

Der QLF übernimmt die Seminargebühr vollständig.

Inhalte:

Abschluss: 

Termin:

Dauer:

Seminargebühr:

Kursnummer:
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Spielplatzkontrolle II - Aufbauseminar 

Geprüfte/r Sachkundige/r für die alle Inspektionen auf Spielplätzen 

An den Sicherheitsstandard öffentlicher und halböffentlicher Spielplätze wer-
den hohe Anforderungen gestellt. Deshalb muss die Organisation und Durch-
führung der Spielplatz-Wartung und -Kontrolle mit entsprechender Sorgfalt 
erfolgen. Diese Aufgabe kann nur mit entsprechend geschultem Personal ver-
antwortungsvoll durchgeführt werden. 

Im Seminar I kann der Abschluss zum geprüften Sachkundigen für die visuelle 
Routine- und die operative Inspektion erlangt werden. Um alle Prüfungen, 
auch die jährliche Hauptinspektion durchführen zu können, wird die Prüfung 
zum Sachkundigen für die Hauptinspektion auf Spielplätzen benötigt.   
 
• Anwendung der Normenwerke
• Einsatz von Prüfkörpern (Fangstellen)
• Vorbereitung und Durchführung der jährlichen Hauptinspektion
• Materialkunde

Nachweis der Teilnahme am Seminar Spielplatzkontrolle I oder vergleichba-
rem Seminar.

Mit Abschlussprüfung und Zertifikat der DEULA Witzenhausen GmbH: 
Geprüfte/r Sachkundige/r für alle Prüfungen auf Spielplätzen. Bitte wetterfes-
te Kleidung mitbringen.

Auf Anfrage, Tel. 05542/60030 oder www.deula.de/witzenhausen

3 Tage

465,00 Euro zzgl. Prüfgebühr

D 26/21

Der QLF übernimmt 400,00 Euro der Seminargebühr.

Inhalte:

Teilnahmevoraus-
setzungen

Abschluss: 

Termin:

Dauer:

Seminargebühr:

Kursnummer:
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Spielplatzkontrolle III - Kompaktseminar

Geprüfte/r Sachkundige/r für die alle Inspektionen auf Spielplätzen 

An den Sicherheitsstandard öffentlicher und halböffentlicher Spielplätze wer-
den hohe Anforderungen gestellt. Deshalb muss die Organisation und Durch-
führung der Spielplatz-Wartung und -Kontrolle mit entsprechender Sorgfalt 
erfolgen. Diese Aufgabe kann nur mit entsprechend geschultem Personal ver-
antwortungsvoll durchgeführt werden. 

Das Seminar richtet sich an Mitarbeiter, die über Erfahrung verfügen und ne-
ben der Sicht- und Verschleißkontrolle auch die Hauptprüfung durchführen 
müssen. 

• Spielwert und Spielrisiko
• Rechtgrundlagen und Haftungsfragen
• Unfallschwerpunkte und Unfallquellen
• Organisation der Wartung und Kontrolle
• Fallschutz
• Struktur und Aufbau der DIN 7926
• Änderungen durch die EN 1176 Teil 1
• Vorbereitung der Hauptprüfung
• Prüfmethoden
• Prüfkörper
• Ausarbeitung der Hauptprüfung

Während des Seminars werden die fachtheoretischen Blöcke durch prakti-
sche Unterweisungen zu den einzelnen Wartungsintervallen ergänzt. 

Mit Abschlussprüfung und Zertifikat der DEULA Witzenhausen GmbH: 
Geprüfte/r Sachkundige/r für alle Prüfungen auf Spielplätzen. Bitte wetterfes-
te Kleidung mitbringen.

Auf Anfrage, Tel. 05542/60030 oder www.deula.de/witzenhausen

5 Tage

810,00 Euro zzgl. Prüfgebühr

D 27/21

Der QLF übernimmt 400,00 Euro der Seminargebühr.

Inhalte:

Abschluss: 

Termin:

Dauer:

Seminargebühr:

Kursnummer:
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Spielplatzkontrolle V – Erfahrungsaus-
tausch/Auffrischung nach DIN 79161 

Erfahrungsaustausch/Auffrischung nach DIN 79161 

An den Sicherheitsstandard öffentlicher und halböffentlicher Spielplätze wer-
den hohe Anforderungen gestellt. Deshalb muss die Organisation und Durch-
führung der Spielplatz-Wartung und -Kontrolle mit entsprechender Sorgfalt 
erfolgen. Diese Aufgabe kann nur mit entsprechend geschultem Personal ver-
antwortungsvoll durchgeführt werden. 

Dieses Seminar richtet sich an diejenigen, die bereits an anderen Spielplatz-
seminaren teilgenommen haben und ihr Wissen auffrischen möchten. Es 
entspricht der Forderung der Bundesarbeitsgemeinschaft Deutscher Kommu-
nalversicherer nach einer jährlichen Unterweisung des Wartungspersonals. 
Qualifizierten Spielplatzprüfern nach DIN 79161 kann auf Wunsch die Gül-
tigkeit ihres Zertifikates um drei Jahre verlängert werden. 

• Beispiele aus der neueren Rechtsprechung
• Aktuelles Unfallgeschehen / Unfallschwerpunkte
• Beurteilung von Spielplatzsituationen und Geräten
• Tipps zur Instandhaltung
• Beurteilung besonderer Problemstellungen aus dem Teilnehmerkreis
• Ggf. Spielplatzbegehung

Fotos und Gerätedetails sollten mitgebracht werden. 

Verlängerung der Gültigkeit des Zertifikates nach DIN 79161.

Auf Anfrage, Tel. 05542/60030 oder www.deula.de/witzenhausen

1 Tag

205,00 Euro zzgl. Gebühr für die Verlängerung

D 28/21

Der QLF übernimmt die Seminargebühr vollständig.

Inhalte:

Abschluss: 

Termin:

Dauer:

Seminargebühr:

Kursnummer:
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Hausmeister / Allrounder Fortbildung 

Ein Update für Ihre tägliche Arbeit als Hausmeister (Auch anerkannt als jährli-
che Unterweisung) 

Teil I: Außenbereich 2 Tage 195,00 Euro
• Arbeitsmaschinen in der Grünpflege (Rasenmäher, Heckenscheren, Frei-

schneider, Hochentaster etc.): Sicherer Umgang, Unfallverhütung, Motor-
technik, Pflege, Wartung, Anbautechnik

• Gehörzpflege: Pflanzen, Bestandspflege, Freischneider/Hochentaster
• Grünflächenpflege: Mähen, Mulchen, Düngen, Pflegen

Teil II: Innenbereich 3 Tage 289,00 Euro
• Bauelemente aus Holz und/oder Metall sowie Möbel: Turnusmäßige Sicht-

prüfungen, Wartungen und Reparaturen
• Schließtechnik/Schließanlagen mechanisch und elektronisch: Wartung
• Brandschutzanlagen inkl. Rauch-/Wärmeabzüge: Funktion und Vorgaben, 

Sichtprüfungen inkl. Dokumentation
• Sanitär- und Klempnerarbeiten: Sichtprüfungen und Kleinreparaturen
• Maler- und Fußbodenarbeiten: Untergründe, Anstich-Systeme, Bodenbelä-

ge, Schadensfälle beheben
• Abfall-Entsorgung inkl. Fett- und Ölabscheider, Dokumentation der Entsor-

gungsnachweise
• Lagerhaltung/Ersatzteillager verwalten, externe Kleinreparaturen organisieren
• Arbeitssicherheit und Unfallverhütung an Hand- und Holzbearbeitungsma-

schinen inkl. Sichtprüfung

Die unterschiedlichen Themenschwerpunkte können auf Ihre Anforderungen 
angepasst bzw. durch folgende Inhalte ergänzt werden: 
• Gebäudereinigung: Auffrischung Gebäudereinigung: Oberflächen, Reini-

gungsmittel, Reinigungsplanung
• Metallbearbeitung: Auffrischung der Grundkenntnisse in der Metallbear-

beitung inkl. Reparaturschweißen (zzgl. Materialkosten

Mehrjährige praktische Erfahrungen als Hausmeister/Allrounder

• Theoretischer und praktischer Lehrgangsabschluss
• Teilnahmebescheinigung DEULA Witzenhausen GmbH
Auf Anfrage, Tel. 05542/60030 oder www.deula.de/witzenhausen

Inhouse-Schulungen werden ab 8 Teilnehmern angeboten.

D 29/21

Der QLF übernimmt 400,00 Euro der Seminargebühr.

Voraussetzungen:

Abschluss:

Kursnummer:
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Notizen
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HLBS-Seminare
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Einführung in die
Sachverständigentätigkeit
Seminarreihe

Landwirtschaftliche Sachverständige sind besonders qualifizierte Spezi-
alisten für die unterschiedlichsten Fragestellungen rund um Produktion, 
Technik, Wirtschaft und Vermögen landwirtschaftlicher Betriebe. Für 
Personen, die ein Interesse an einem Einstieg in die Sachverständigen-
tätigkeit haben oder sich generell über deren Tätigkeiten informieren 
möchten, bietet der HLBS (Hauptverband der landwirtschaftlichen Buch-
stellen und Sachverständigen e.V.) drei Seminarveranstaltungen im No-
vember zur Orientierung an.
Bei dem Einsteiger-Seminar „Einführung in die Sachverständigentätig-
keit“, vom 15. bis 16. November, geht es unter anderem um das Berufs-
bild der Sachverständigen, Anlässe und Methoden der Bewertung sowie 
um finanzmathematische Grundlagen.
Der Workshop (Landwirtschaft) am 17. November behandelt den Aufbau 
und Inhalt eines Gutachtens. Die Teilnehmer erlernen in Gruppenarbeit 
das Erstellen und kritische Lesen von Gutachten.
An angehende landwirtschaftliche Bewertungssachverständige rich-
tet sich das Seminar vom 18. bis 19. November, bei dem ausgewählte 
Fragen der Bewertung landwirtschaftlich genutzter Grundstücke sowie 
Grundlagen der Bewertung von Wohn- und Wirtschaftsgebäuden erörtert 
werden. Weitere Schwerpunkte bilden Bewertungsgrundlagen von Vieh 
und Landmaschinen und eine Einführung in die Gesamtbetriebsbewer-
tung (u. a. für Zwecke von Erbabfindungen).
Die Teilnehmer erhalten ausführliche Unterlagen und ein Zertifikat. Die 
Seminare können einzeln gebucht werden.

15.11. - 16.11.2021
14.03. - 17.03.2022
20.06. - 24.06.2022

Bildungsstätte Gartenbau; Gießener Str. 47, 35305 Grünberg

Anmeldung unter www.hlbs.de/seminare-termine

HLBS 02/21

Der QLF übernimmt die Kosten vollständig.

Termine:

Ort:

Anmeldung:

Kursnummer:
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Einführung in die 
Sachverständigentätigkeit (SV1)

Grundlagenlehrgang Sachverständigentätigkeit für die Bereiche Land-
wirtschaft, Forstwirtschaft, Gartenbau, Weinbau, Fischerei und Umwelt-
schutz.

Grundlagenlehrgang Sachverständigentätigkeit für die Bereiche Land-
wirtschaft, Forstwirtschaft, Gartenbau, Weinbau, Fischerei und Umwelt-
schutz

Harald Völkel - Dipl.-Ing. agr., HLBS Geschäftsstelle, Berlin
Dr. Peter Meinhardt - Dipl.-Ing. agr., HLBS Geschäftsstelle, Berlin
Rainer Fricke - Dipl.-Ing. agr., Landwirtschaftskammer Hannover

angehende Sachverständige

15.11. - 19.11.2021
14.03. - 15.03.2022
20.06. - 21.06.2022

Bildungsstätte Gartenbau; Gießener Str. 47, 35305 Grünberg

259,00 Euro

Anmeldung unter www.hlbs.de/seminare-termine

HLBS 01/21

Der QLF übernimmt die Kosten vollständig.

Referenten:

Zielgruppe:

Termine:

Ort:

Gebühren:

Anmeldung:

Kursnummer:
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Aufbau und Inhalt eines
Gutachtens (SV WS-L)

Grundlagenkurs für Sachverständigentätigkeit für die Bereiche Landwirt-
schaft, Forstwirtschaft, Gartenbau, Weinbau, Fischerei und Umweltschutz
Der Sachverständige soll dem Unkundigen zu einer eigenen Urteilsbil-
dung verhelfen. Er schafft die Voraussetzungen für die Entscheidungen 
seines Auftraggebers, indem er mittels seiner besonderen Sachkunde ei-
nen bestimmten Sachverhalt feststellt oder bestimmte Folgerungen daraus 
ableitet.
Die Ergebnisse seines Auftrags werden meist in Form eines schriftlichen 
Gutachtens vorgelegt. Dabei kommt es vor allem darauf an, den Sach-
verhalt für Dritte nachvollziehbar darzustellen. Die Bestellungsbehörde 
überprüft daher die Fähigkeit des zur Bestellung anstehenden Bewerbers 
nicht nur in fachlicher Hinsicht. Vom Sachverständigen werden beson-
dere Kenntnisse in der Gutachtenabfassung verlangt. Im Workshop wer-
den die Kenntnisse über die Abfolge der schrittweisen Gutachtenbear-
beitung – aufbauend auf den im Einführungsseminar SV1 vorgestellten 
Grundsätzen – vertieft und mit Beispielen aus der Praxis untermauert. In 
Einzelgruppen werden einfache Fallgestaltungen erarbeitet und anschlie-
ßend präsentiert.

Harald Völkel - Dipl.-Ing. agr., HLBS Geschäftsstelle, Berlin
Dr. Peter Meinhardt - Dipl.-Ing. agr., HLBS Geschäftsstelle, Berlin
Dr. Volker Wolfram - ö.b.v. SV, Guxhagen

angehende Sachverständige

17.11.2021, 08:30 - 16:00 Uhr
17.03.2022, 08:30 - 16:00 Uhr
24.06.2022, 08:30 - 16:00 Uhr

Bildungsstätte Gartenbau; Gießener Str. 47, 35305 Grünberg

200,00 Euro

Anmeldung unter www.hlbs.de/seminare-termine

HLBS 03/21

Der QLF übernimmt die Kosten vollständig.

Referenten:

Zielgruppe:

Termine:

Ort:

Gebühren:

Anmeldung:

Kursnummer:
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Einführung in die 
Sachverständigentätigkeit (SV2)

Grundlagen der Grundstücks-/Inventar- und Gesamtbetriebsbewertung.

Das Seminar richtet sich an angehende landwirtschaftliche Bewertungs-
sachverständige. Es werden bei diesem ausgewählte Fragen der Be-
wertung landwirtschaftlich genutzter Grundstücke sowie Grundlagen 
der Bewertung von Wohn- und Wirtschaftsgebäuden erörtert. Weitere 
Schwerpunkte bilden Bewertungsgrundlagen von Vieh und Landmaschi-
nen und eine Einführung in die Gesamtbetriebsbewertung (u. a. für Zwe-
cke von Erbabfindungen).

Dr. Peter Meinhardt - Dipl.-Ing. agr., HLBS Geschäftsstelle, Berlin
Sebastian Krebs - Dipl.-Ing. Forst (FH), M. Sc. Agrarökonomik,
ö. b. v. SV, Hille

angehende Sachverständige

18.11. - 19.11.2021

Grünberg - Bildungsstätte Gartenbau
Gießener Straße 47, 35305 Grünberg

290,00 Euro

Anmeldung unter www.hlbs.de/seminare-termine

HLBS 04/21

Der QLF übernimmt die Kosten vollständig.

Referenten:

Zielgruppe:

Termin:

Ort:

Gebühren:

Anmeldung:

Kursnummer:
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CO2-Bilanzierung
Online-Seminar

Klimaschutz in landwirtschaftlichen Betrieben – Informationen, Hand-
lungsempfehlungen und Strategien. HLBS-Online-Meeting Unterneh-
mensberatung Nr. 2/2021 initiiert vom HLBS-Fachausschuss Unterneh-
mens- und Rechtsberatung

Klimaschutz und Klimaneutralität sind in aller Munde. Die EU hat vor 
kurzem mehrstufige Kohlenstoffdioxid-(CO2)-Minderungsziele festgelegt. 
Die Landwirtschaft ist von den Anforderungen betroffen wie jeder andere 
Wirtschaftszweig auch, sie ist integraler Bestandteil vieler Lieferketten. 
Es geht für die Betriebe jetzt darum, das Thema aktiv als Bestandteil der 
laufenden Betriebsplanung aufzugreifen und rechtzeitig Grundlagen für 
die Entwicklung einer eigenen Klimastrategie zu schaffen. Die Landwirt-
schaft ist jeweils im unterschiedlichen Ausmaß Emittent und Fixierer von 
CO2 zugleich. Die Vorzüglichkeit einzelner Produktionsverfahren und 
-maßnahmen wird durch einen weiteren Bestimmungsfaktor beeinflusst.
Der Referent greift das Thema als betriebliche Managementaufgabe auf, 
vermittelt wichtiges Grundlagenwissen und gibt Hinweise zum prakti-
schen Umgang mit der CO2-Bilanzierung.
Die Veranstaltung richtet sich an alle im HLBS zusammengeschlossen 
Fachgruppen, Landwirte und deren Interessenvertreter sowie sonstige 
Fachinteressierte.

Ralf-Dieter Lewin - Dipl.-Ing. agr., Geschäftsführer AWADO Consult 
GmbH, Schwerin

Steuerberater, Rechtsanwälte, Unternehmensberater, Sachverständige

09.12.2021, 14:00 - 15:30 Uhr

90,00 Euro

Anmeldung unter www.hlbs.de/seminare-termine

HLBS 05/21

Der QLF übernimmt die Kosten vollständig.

Referent:

Zielgruppe:

Termin:

Gebühren:

Anmeldung:

Kursnummer:
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Freiflächen-Photovoltaikanlagen
Neue Perspektiven Agriphotovoltaik – Pachtvertrags-
gestaltung – Beteiligungslösungen für Landwirte – erb- 
und steuerrechtliche Konsequenzen und Fallstricke 
Seminarreihe

neue Online-Seminarreihe „Freiflächen-Photovoltaikanlagen“ aus insge-
samt 5 Modulen, die einzeln, in individuell zusammengestellten Bündeln 
oder als Gesamtpaket mit Vorteilskonditionen gebucht werden können.
Der HLBS hat eine neue Online-Seminarreihe „Freiflächen-Photovoltaik-
anlagen“ als Unterstützung und Ideengeber für die Beratungspraxis initi-
iert. Die Veranstaltung besteht aus insgesamt 5 Modulen, die einzeln, in 
individuell zusammengestellten Bündeln oder als Gesamtpaket mit Vor-
teilskonditionen gebucht werden können. Jedes Modul ist thematisch in 
sich abgeschlossen.

Zum Einstieg wird zunächst die neue Technologie Agri- oder auch Ag-
rophotovoltaik aufgegriffen. Die Anlagen ermöglichen eine kombinierte 
Flächennutzung für die landwirtschaftliche Produktion und die Strom-
erzeugung. Es erfolgt ein Überblick über die Anlagentechnik, erste Er-
fahrungen von Pilotstandorten, Nutzungsperspektiven, Einspeisevergü-
tungen sowie Fragen zum Baurecht und zur Agrarfördrung. Im zweiten 
Modul berichtet ein Solarparkbetreiber zu seinen Erfahrungen bei ein-
zelnen Projektierungsschritten, insbesondere wichtigen Genehmigungs-
hürden und der Einbindung der Flächeneigentümer sowie aller anderen 
Akteure vor Ort. Ein weiteres Modul befasst sich aus Sicht der anwalt-
lichen Beratungspraxis mit der Pachtvertragsgestaltung bei Freiflächen-
Photovoltaikanlagen. 2 Module mit wichtigen Hinweisen zu steuer- und 
erbrechtlichen Konsequenzen, Fallstricken und Gestaltungsoptionen für 
Beteiligungslösungen und die reine Flächenbereitstellung runden des An-
gebot ab.

Zu jedem Modul erhalten die Teilnehmer begleitende Seminarunterlagen. 
Bestätigungen über die hörende Teilnahme an einer (teilweisen) anwalt-
lichen Fortbildungsveranstaltung gemäß § 15 FAO werden ausgestellt. 
Die Veranstaltung spricht alle mit dem Thema Freiflächen-Photovoltaik-
anlagen befassten Kreise an und vermittelt wichtige Beratungshinweise.
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Unternehmensberater, Steuerberater, Juristen, Projektierer, Landwirte

Modul 1:  Kombinierte Nutzung Landwirtschaft und Photovoltaik (Agri-
Photovoltaik) – Gesamtüberblick Technik, Perspektiven, 
offene Fragen

Modul 2:  Erfahrungsbericht eines Solarparkbetreibers – Projektierungs-
schritte, Genehmigungsfragen Einbindung der Flächeneigen-
tümer

Modul 3:  Pachtvertragsgestaltung bei Freiflächen-Photovoltaikanlagen – 
worauf ist zu achten?

Modul 4:  Beteiligungslösungen für Flächeneigentümer – steuerrechtli-
che Konsequenzen und Fallstricke

Modul 5:  Erbrechtliche Folgen und Gestaltungshinweise im Zusammen-
hang mit Flächenbereitstellungen und Beteiligungslösungen

24.11. - 16.12.2021

400,00 Euro

Anmeldung unter www.hlbs.de/seminare-termine

HLBS 06/21

Der QLF übernimmt die Kosten vollständig.

Zielgruppen:

Module:

Termin:

Gebühren:

Anmeldung:

Kursnummer:
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Patente im Agrarbereich
Online-Seminar

Der Referent erläutert, wie Patente zum Ausgangspunkt von (Wirtschafts-)
Konflikten in der Landwirtschaft werden können und welche Möglichkei-
ten es zur Konfliktbearbeitung und Konfliktbeilegung gibt. Fallbeispiele 
aus Landtechnik und Biotechnologie veranschaulichen die Bandbreite 
des Konfliktpotentials von Patenten auf dem Agrarsektor und geben Ein-
blick in unterschiedliche Interessen der Konfliktparteien.
Ziel ist es, die Thematik „Patentkonflikte im Agrarbereich“ verständlich 
zu machen und geeignete Lösungsansätze für das Konfliktmanagement 
anzubieten.

Die Veranstaltung richtet sich an alle im HLBS zusammengeschlossenen 
Fachgruppen, Landwirte und deren Interessenvertreter, Naturschutzver-
bände, KMU in der Landtechnik.

Steuerberater, Rechtsanwälte, Unternehmensberater, Sachverständige

03.02.2022, 14:00 - 15:30 Uhr

90,00 Euro

Anmeldung unter www.hlbs.de/seminare-termine

HLBS 07/21

Der QLF übernimmt die Kosten vollständig.

Zielgruppe:

Termin:

Gebühren:

Anmeldung:

Kursnummer:
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Jagdwert und Jagdwertminderung –
Waldwildschäden 

Grundlagen der Grundstücks-/Inventar- und Gesamtbetriebsbewertung.

Seminar u.a. für Forstsachverständige, Wildschadensschätzer, Waldbe-
sitzer, Agrarjuristen, Behördenvertreter

Dr. Volker Wolfram - ö.b.v. SV, Guxhagen
und andere

Voraussichtlich im März 2022

in Hessen

Anmeldung unter www.hlbs.de/seminare-termine

HLBS 08/21

Der QLF übernimmt 400,00 Euro der Seminargebühr.

Referenten:

Termin:

Ort:

Anmeldung:

Kursnummer:



58

Praxisseminar zur Bewertung
landwirtschaftlicher Wohn-
und Wirtschaftsgebäude (SV 4-L)

Unter Anleitung von erfahrenen Sachverständigen als Referententeam 
wird in diesem Seminar die gutachterliche Vorgehensweise zur Bewer-
tung landwirtschaftlicher Wohn- und Wirtschaftsgebäude geübt.
Dabei bildet die praktische Durchführung der Ortsbesichtigung und Bau-
aufnahme anhand von Beispielobjekten auf dem Versuchsgut der Univer-
sität Göttingen und einem weiteren landwirtschaftlichen Betrieb sowie 
die gemeinsame Erstellung von Verkehrswertgutachten in Gruppenarbeit 
den inhaltlichen Schwerpunkt.

Grundkenntnisse der Gebäudebewertung werden vorausgesetzt. Das Se-
minar wird abgerundet durch einen Überblick zur Immobilienwertermitt-
lungsverordnung 2021 und zur Berücksichtigung von Bauschäden und 
Baumängeln und der Abgrenzung der Tätigkeitsfelder „Bewertung von 
Gebäuden“ und „Schadensfeststellung bei Gebäuden“.

Das Seminar richtet sich an Immobiliensachverständige, landwirtschaft-
liche Sachverständige, Versicherungs- und Bankfachleute sowie Makler 
im Agrarbereich. 

Sebastian Krebs - Dipl.-Ing. Forst (FH), M. Sc. Agrarökonomik
Gerd Ruzyzka-Schwob - Dipl.-Ing. (FH), Gutachterausschuss Sulingen
Nico Wolbring - Dipl.-Ing. (FH), ö.b.v. SV

09.06. - 10.06.2022

Göttingen - Klostergut Reinshof
Reinhäuser Landstraße, 37083 Göttingen

460,00 Euro

Anmeldung unter www.hlbs.de/seminare-termine

HLBS 09/21

Der QLF übernimmt 400,00 Euro der Seminargebühr.

Referenten:

Termin:

Ort:

Gebühren:

Anmeldung:

Kursnummer:
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Immaterielle Wirtschaftsgüter
Online-Seminar

In der Land- und Forstwirtschaft werden unterschiedliche immaterielle 
Wirtschaftsgüter genutzt. Dabei sind in den letzten Jahren zahlreiche Än-
derungen in der ertrag- und umsatzsteuerlichen Beurteilung eingetreten. 
In diesem Seminar erhalten Sie einen Überblick über die aktuellen Ent-
wicklungen der Rechtsprechung sowie der Rechtsauffassung des BMF zu 
den Themen Milchquotenabspaltung, Zuckerrübenlieferrechte oder auch 
zur steuerlichen Behandlung von Umbruchrechten bei Dauergrünland..

Zur Buchung dieses Online-Seminars melden Sie sich bitte per Mail an 
info@hlbs.de. Sie erhalten nach der Bestellung einen Link zur Plattform 
GoToWebinar, auf die wir das Online-Seminar hochgeladen haben.

Arne Suhr - StB, Dipl.-Ing. agr.

qualifizierte Mitarbeiter, Steuerfachangestellte, Steuerberater

60,00 Euro

Anmeldung unter www.hlbs.de/seminare-termine

HLBS 10/21

Der QLF übernimmt die Kosten vollständig.

Referent:

Zielgruppe:

Gebühren:

Anmeldung:

Kursnummer:
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Akademie 
der Maschinenringe 
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Grundlagen der regenerativen 
Landwirtschaft
Online-Seminar

So kannst Du die Bodenfruchtbarkeit erhöhen

Werde zum „Bodenversteher“ und beschäftige Dich intensiv mit einem 
der wichtigsten Produktionsfaktoren Deines Betriebes!
Die Bodenfruchtbarkeit rückt aufgrund der zunehmenden Witterungsext-
reme wieder deutlich mehr in den Fokus der landwirtschaftlichen Betrie-
be. „Regenerative Landwirtschaft“ hat sich dazu als Begriff in den letzten 
Jahren etabliert.
Michael Reber gilt als einer der Pioniere im deutschsprachigen Raum 
und teilt sein Wissen in Seminaren sowie unter Corona-Bedingungen nun 
auch in Form von Webinaren. Bei der digitalen Variante liegt der Schwer-
punkt auf der Vermittlung der theoretischen Grundlagen einer regenera-
tiven, einer die Bodenfruchtbarkeit verbessernden Landbewirtschaftung. 
Bodenanalysen, intensiver Zwischenfruchtanbau, Untersaaten, der flüs-
sige Kohlenstoffweg und vieles mehr wird Dir in einem Überblick über 
die Zusammenhänge erläutert. 
Nutze diese Gelegenheit, um Dich trotz Kontaktbeschränkungen mit 
Wissen rund um das Thema gesunder und fruchtbarer Boden als Basis 
gesunder Lebens- und Futtermittel zu versorgen.

08.11.2021, 13:00 - 17:00 Uhr

94,01 Euro inkl. MwSt.

Magdalena Körber
Telefon: +49 8431 6499 - 1067
E-Mail: akademie@maschinenringe.com

MR 01/21

Der QLF übernimmt die Kursgebühr vollständig.

Termin:

Kursgebühr:

Kontakt:

Kursnummer:
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Pflanzenbau - 
Alternative Produktionsverfahren 

Neue Lösungsansätze

Seminarinhalte
Einführung in den Kurs
Was verstehen wir unter alternativen Produktionsverfahren? 
Biostimulanzien - wie sinnvoll sind sie und was können sie leisten?
Kompetenzkompost - Herstellung und Wirkung
IQ-Wasser und IN-WA-Quarz optimal nutzen
Komposttee und Johnsen-Sou-Kompost richtig herstellen
Untersaaten und Zwischenfrüchte optimal in die Fruchtfolge integrieren 

14.10.2021, 09:00 - 17:00 Uhr

Haus der Maschinenringe 
Am Maschinenring 1, 86633 Neuburg a. d. Donau

357,00 Euro inkl. MwSt.

Magdalena Körber
Telefon: +49 8431 6499 - 1067
E-Mail: akademie@maschinenringe.com

MR 02/21

Der QLF übernimmt die Kursgebühr vollständig.

Termin:

Ort:

Kursgebühr:

Kontakt:

Kursnummer:
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Der Weg zu einem physikalisch und bio-
logisch stabilen Boden - Bodeninventur 

Die Herausforderungen in der Landwirtschaft steigen.
Mit den Herausforderungen in der Landwirtschaft steigt auch die Erfor-
dernis mehr über seinen Boden zu wissen. Die Bodeninventur steht im 
Mittelpunkt dieses Kurzvortrags.
Angesichts der vielfältigen aktuellen Herausforderungen in der Landwirt-
schaft, steigt zunehmend das Erfordernis mehr über seinen Boden in Erfah-
rung zu bringen. In diesem Ganztagesseminar werden Dir nicht nur die 
Bedeutung und Notwendigkeit einer umfassenden Bodeninventur, sondern 
auch geeignete Methoden erklärt. Insbesondere die Bodenanalysesysteme 
nach Albrecht und Unterfrauner finden hierbei Berücksichtigung.
Du lernst dabei nicht nur das Lesen der Ergebnisse, sondern auch die 
Auswirkung auf das System Boden in seiner Chemie, Physik und folglich 
auch in der Biologie. Nur eine ausgewogene Pflanzenernährung über 
einen gut strukturierten, fruchtbaren Boden versetzt die Pflanze in die 
Lage ihre natürlichen Abwehrmechanismen gegenüber Krankheiten und 
Schädlingen zu aktivieren. Ein weiteres Ziel ist es, einen Bodenzustand 
zu erreichen, der erosionsstabil ist, eine gute Wasseraufnahmefähigkeit 
besitzt und eine große Resilienz von Flora und Fauna in und auf dem 
Boden zur Folge hat. Dann sprechen wir von einem gesunden Boden.

• Einführung in den Kurs
• Grundlagen der Bodenchemie/Bodenphysik I
• Grundlagen der Bodenchemie/Bodenphysik II
• Grundlagen der Pflanzenernährung 

05.10.2021, 09:00 - 17:00 Uhr

Haus der Maschinenringe 
Am Maschinenring 1, 86633 Neuburg a. d. Donau

357,00 Euro inkl. MwSt.

Magdalena Körber
Telefon: +49 8431 6499 - 1067
E-Mail: akademie@maschinenringe.com

MR 03/21

Der QLF übernimmt die Kursgebühr vollständig.

Seminarinhalte:

Termin:

Ort:

Kursgebühr:

Kontakt:

Kursnummer:
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Buchführung für Landwirte
Online-Seminar

Optimiere Deine Buchführung und bringe Klarheit in Deine Zahlen!
Kennst Du Deine Zahlen gut? In der Landwirtschaft spielt die Buchfüh-
rung eine enorm wichtige - wenn auch häufig unbeliebte - Rolle. Die von 
der Finanzverwaltung vorgeschriebene Buchführung kann bei Beachtung 
einiger Grundsätze einen echten Mehrwert bringen: So kannst Du als 
Landwirt eine schnelle und verständliche Übersicht über die finanzielle 
Lage des Betriebes erhalten.
In unserem Online-Lehrgang lernst Du, wie Du mit einer professionel-
len Buchführung in Deinem landwirtschaftlichen Betrieb eine optimale 
Transparenz schaffst. Anhand vielfältiger Fallbeispiele aus dem landwirt-
schaftlichen Bereich erklärt Dir unser Referent, wie Du Deine Buchfüh-
rung optimierst. Du bekommst wertvolle, praxisorientierte Ratschläge 
und Hilfestellungen zur Gewinnermittlung und zum Verstehen der Buch-
führung im landwirtschaftlichen Betrieb. 
Es ist sehr wichtig, seine finanzielle Lage genau zu kennen. Melde Dich 
für den Online-Lehrgang „Buchführung für Landwirte“ an und bringe 
mehr Klarheit in Deine Zahlen! 

Modul 1: 23.11.2021, 16:00 - 19:15 Uhr
Modul 2: 30.11.2021, 16:00 - 19:15 Uhr
Modul 3: 07.12.2021, 16:00 - 19:15 Uhr

224,91 Euro inkl. MwSt.

Magdalena Körber
Telefon: +49 8431 6499 - 1067
E-Mail: akademie@maschinenringe.com

MR 04/21

Der QLF übernimmt die Kursgebühr vollständig.

Termine:

Kursgebühr:

Kontakt:

Kursnummer:
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Hofladen, Milchtankstelle & Co. 

Grundlagen der Direktvermarktung

Eine gut organisierte und vorbereitete Direktvermarktung kann einen zu-
friedenstellenden Umsatz- und Gewinnbeitrag liefern. Wir zeigen Dir 
den Weg dorthin.
Du vermarktest Deine landwirtschaftlichen Produkte direkt oder planst 
es? Bei der Direktvermarktung erschließt Du eine neue Zielgruppe als 
Kunden. Was musst Du über diese wissen, wie denken diese Kunden, 
wie erreichst Du sie und worauf reagieren sie? Wie wichtig sind eine 
Konkurrenzanalyse und eine klare Abgrenzung durch ein Alleinstellungs-
merkmal? Eine gut organisierte und vorbereitete Direktvermarktung kann 
einen zufriedenstellenden Umsatz- und Gewinnbeitrag liefern. Wir zei-
gen Dir den Weg dorthin. Außerdem: Wie sorgst Du für gleichbleibende 
Qualität und was muss aufs Etikett?

• Produkte und Preise
• Welche Produkte kommen in Frage?
• Was gehört alles zur Preispolitik?
• Unternehmen
• Welche Rolle spielt die Kommunikation?
• Offener Hof – was bedeutet dies?
• Betriebstwirtschaftliche Aspekte
• Unternehmer
• Unternehmer werden und sein
• Die eigene Arbeitsbelastung im Blick behalten

Auf Anfrage

Magdalena Körber
Telefon: +49 8431 6499 - 1067
E-Mail: akademie@maschinenringe.com

Das Seminar kann auch regional bei Ihnen Vorort angeboten werden. 

MR 05/21

Der QLF übernimmt 400,00 Euro der Seminargebühr.

Seminarinhalte:

Termin:

Kontakt:

Kursnummer:
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Mitarbeitergewinnung für Landwirte

So findest Du neue Mitarbeiter in Zeiten des Fachkräftemangels
Du suchst qualifizierte und erfahrene Mitarbeiter? Hier erfährst Du, wie 
Du mehr Bewerber für Deinen Betrieb gewinnst!
Jetzt steht es fest: Du brauchst neue Unterstützung in Deinem Betrieb. 
Erfahrene und qualifizierte Mitarbeiter sind in der Landwirtschaft häufig 
schwer zu finden. Schaltest Du noch Kleinanzeigen in der Tageszeitung, 
um neue Mitarbeiter zu gewinnen? Konventionelle Mittel der Mitarbei-
tergewinnung scheinen an ihre Grenzen zu stoßen – gerade bei der jün-
geren Generation. In immer mehr Regionen bleiben Stellen unbesetzt, 
weil es mehr offene Stellen als Bewerber gibt. Wer geeignete Mitarbeiter 
finden will, muss zuerst die eigenen „Hausaufgaben“ machen und seinen 
landwirtschaftlichen Betrieb für Bewerber parat machen. 

Erfahre in diesem Seminar, warum klassische Wege zur Mitarbeiterge-
winnung oft ausgedient haben und wie Du zukünftig mit innovativen 
Mitteln potenzielle geeignete Mitarbeiter finden kannst. 
Es sind neue Wege zu beschreiten! Bist Du bereit? Melden Dich heute 
noch für das Seminar an!

• Grundlagen Employer Branding
• Grundbausteine und Erfolgsfaktoren von Arbeitgebermarken verstehen
• Ihr Unternehmensprofil
• Das richtige Online-Unternehmensprofil erarbeiten und erstellen
• Mitarbeiterbindung und -gewinnung hängen zusammen!
• Positioniere Deine Mitarbeiter als Unternehmensbotschafter
• Erfolgreiches Maketing und Storytelling bei der Mitarbeitergewinnung
• Authentische und lebendige Ansprache potenzieller Mitarbeiter gestalten

Auf Anfrage

Magdalena Körber
Telefon: +49 8431 6499 - 1067
E-Mail: akademie@maschinenringe.com

Das Seminar kann auch regional bei Ihnen Vorort angeboten werden. 

MR 06/21

Der QLF übernimmt 400,00 Euro der Seminargebühr.

Seminarinhalte:

Termin:

Kontakt:

Kursnummer:
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Öffentlichkeitsarbeit und Marketing im 
landwirtschaftlichen Bereich 
Online-Seminar

Mit zielgerichteter Öffentlichkeitsarbeit und Social Media-Möglichkeiten 
durchstarten.
In diesem Online-Lehrgang geht es um professionelle Öffentlichkeitsar-
beit im landwirtschaftlichen Bereich. Welchen Informationskanal und 
welches Medium nutze ich für welche Zielgruppe?
Professionelle Öffentlichkeitsarbeit ist im landwirtschaftlichen Bereich 
extrem wichtig.
Gutes Storytelling und ein Gespür dafür, was den Verbraucher wirklich 
interessiert, sind dabei der Schlüssel, um sich sowohl in den klassischen 
Medien als auch auf Social Media effektiv zu präsentieren. Der Lehrgang 
gibt einen umfassenden Überblick, wie moderne Öffentlichkeitsarbeit 
funktioniert und welche Methoden es gibt, herauszufinden, wo sich die 
guten Stories verstecken, die in den Medien funktionieren.

Modul 1: Zielanalyse
Welche Ziele sollen mit den Marketingmaßnahmen persönlich und für 
den Betrieb erreicht werden?
Wo stehe ich heute? Zeitlich, fachlich und bei der Umsetzung.
Zielerreichung: Messbarkeit von Zielen und Reichweiten, Trends, Mei-
nungen und Vorurteile.

Modul 2: Kanalanalyse
Welche Kanäle haben wir zur Verfügung?
Welchen Kanal wofür?
Zielgruppen und Personas: Mediennutzungsverhalten und Erwartungen

Modul 3: Zielgruppen
Mit wem rede ich eigentlich? 
Personas, mein Kunde, der (abstrakte) Verbraucher, die Gesellschaft - 
eine eigene Käufer-Persona entwickeln.

Modul 4: StoryTELLING
Welche Geschichten erzählen wir?
Meine persönliche Geschichte: Was soll die Geschichte konkret bewir-
ken? (... beim Kunden, ... beim Verbraucher, ... in der Gesellschaft)
Was ist der Kern der Geschichte? Was bieten wir konkret: Verlässlich-
keit, Herkunft, Transparenz.

Seminarinhalte:
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Modul 5: StoryWERKSTATT
Die persönliche Story entwerfen
Rhetorik und Interview

Modul 6: StoryPLAN
Themenplan, Redaktionsplan
Wann nutze ich welchen Kanal? Tools, Auswertungen.

18.10.2021, 18:00 - 19:30 Uhr

Die Termine der weiteren Module sind wie folgt:
25.10.21 von 18:00 bis 19:30 Uhr
08.11.21 von 18:00 bis 19:30 Uhr
15.11.21 von 18:00 bis 19:30 Uhr
22.11.21 von 18:00 bis 19:30 Uhr
29.11.21 von 18:00 bis 19:30 Uhr

Magdalena Körber
Telefon: +49 8431 6499 - 1067
E-Mail: akademie@maschinenringe.com 

410.55 Euro inkl. MwSt.

MR 07/21

Der QLF übernimmt 400,00 Euro der Seminargebühr.

Seminarinhalte:

Termine:

Kontakt:

Kosten:

Kursnummer:
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Verfahrensablauf

Sie melden den Teilnehmer unter Verwendung des QLF Antragsformulars beim QLF, Taunusstr. 
151, 61381 Friedrichsdorf an. Das Formular kann auf der Homepage www.qlf-hessen.de run-
tergeladen werden oder in der Geschäftsstelle telefonisch (06172/7106-136) oder per Mail 
(info@qlf-hessen.de) beantragt werden. Selbstverständlich können Sie auch mehrere Anträge 
stellen, das Antragsformular kann beliebig oft kopiert werden. Soweit bezuschusste Teilneh-
merplätze noch zu vergeben sind, informieren wir den Bildungsträger (HLH, DEULA) über 
Ihren von uns genehmigten Antrag. Der Bildungsträger informiert Sie sodann über Einzelheiten. 
Sollte Ihrem Antrag nicht entsprochen werden, z.B. wegen Ausschöpfung der Zuschussmittel, 
Überbuchung oder zu geringer Teilnehmerzahl, erhalten Sie Nachricht.

Sollten Sie noch Fragen haben, sind dies Ihre Ansprechpartner:

Zu Kursen, die in der Hessischen Landvolk-Hochschule (HLH) stattfinden:
Frau Fay Tel.: 0 61 72 / 71 06 -327
Frau Twelkmeyer Tel.: 0 61 72 / 71 06 -312
Fax: 0 61 72 / 71 06-313
E-Mail: HLH@agrinet.de

Zu Kursen, die in der DEULA, Witzenhausen stattfinden:
Herr Thiele Tel.: 0 55 42 / 60 03 -12
Frau Frank-Stelle Tel.: 0 55 42 / 60 03 -11
Fax: 0 55 42 / 60 03 -16
E-Mail: info@deula-witzenhausen.de

Zur Antragsstellung und Zuschussgewährung des QLF:
Herr Schöbel und Frau Twelkmeyer 
Tel.: 0 61 72 / 71 06 -136
Fax: 0 61 72 / 71 06 -10
E-Mail: info@qlf-hessen.de

Herausgeber

Qualifizierungsfonds Land- und Forstwirtschaft in Hessen e. V.
Tanusstraße 151 · 61381 Friedrichsdorf
Tel.: 0 61 72 / 71 06 -136 · Fax: 0 61 72 / 71 06 -10
E-Mail: info@qlf-hessen.de
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